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Der französische Vormarsch.
Das Echo der Ententeprekfe.

Dz. « mftrrbam. 7. April . zDrahtberichl . , Der . Tele»
graut " meide, aus Poris,  b «B dre HAluug der Bundes»
genokst-' i Frankreick!« gegenüber dem Vorrücken der fvrrnzoii-
schen Truppen neck ungeklärt  sei . Die italienische
JHenierunn  solle die französische bereits haben willen
laisen, dar sie Vcrsöhmrngsvcrsuch« lieber gesehen hatte als
militärische Moßi .r h:»en. Rackr einem aus W a s h î n g t o n
eingoganuenen Berichte habe Fv.rnkrrich in keinem Falle au.
eine direkte Unterstützung Amerikas zu rechnen. Sogar urni
der belgischen Negier  ii n g erwarte man nicht, daß ne
vorln-haltlos d?n Besck'lüsien Frankreichs zniliinme » werde.

Ter diplomatischeBerichterstatter des „Evening Standard
schreibt- Tie Besetzung Frankfurts und Darmjladts durch die
Frauwsen bade iu hohen diplomntijchcii Kreisen vie!
Sorge  aeweikt . Die amerikanische Nearerung werde gegen
das Auftreten Frankreichs Einspruch erheben. — Ei » hoher
Diploimit. der mi; der Lage in Berlin gut bekannt sei. habe
crklart , die Mußnahmen Frankreichs würden die kriegS-
inckkioen Elemente in Deutschland dermaßen boeinslui' en
können, datz dadurch eine grosse Gefahr für Frankreich
entsteh«

Die Londoner „Times " nennt d.,S Vorgehen Frankreichs
den lickstioen Schritt . — Die „Westmmsler Gazette " be0a,u-cl
die Handlungsioeise der Franzosen und erbti .kt daei» einen
Beweis . daß di« Alliierten das Problem nicht gemein,um
lösen könnten.

Wie der „Tck.caraaf " aus London meldet, ist die A-isiän
der amerikanischen Press  e über > n / 7-orularsch »er
franzötischen Tn 'ppen geteilt . „New Bock ^ '.ines uus
'Blzrld" die der Negierung nahcstebeu. sind der Ansicht. Sill

Fnu .kre;ch zu Unie-ül in der Be-vcgun«, der deutsch.' »
Lrigic » eine Brd cebuiig erblicke. T.ue „New Aork -rnno .-
icmit das- Auftreten Frankreichs gerechrsertigt . ..New ?)ork
Sun " gi!-t die Ansicht verschiedener r-.-pnbl,kanischer Sena.
toren wieder die in dem gesonderten Vorgehen Frankreichs
einen L-eweis scben. das; der Völkerbund  bereits in der
A „ f l ö kIIn g braristen sei und das Mißtrauen der rcpi!»
l ' ikunischen Varici oeoc» den Bund eechtfertiae

n>e.. Mailand . 6. April . „Enriere dellnSora " föteftt j «.
ber Diskussion  Über die Eve,«niste tut Do.uiß .tilund,. tuduwe
im "irailienifsckvn Mft:ist«r,at ' stättfem- en. das-, Italien
Frankreich seine diplomatische  U n I e r n » tzn n g ge¬
währen n er>.', wenn FnAikre ch mrlitirvch vorzu-
geben. Ern« B e I e ' k i g u » y ,ml :e>u,cl>er Truppen b<> der
Beietzung deutscher Städte werde jedocy al -> u -bcrslussig
dotruch'.ei. . .

7„z Brüllet , 6. April . (HaoaS.) Man glaubt , daß die
belgische Negierung  gegenükor dem Vertragsbruch
Deutschlands dieselbe Haltung  w,e seine Alliierten
ewmohme.n wird.

Ruhe ln Frankfurt.
mz. Frankfurt a. M.. 6. April . Heute ist die Stadt Fvank-

»,nt non den Franzosen in Stärke von einer Division b es e tzt
wordrn Kommandantur und Po ! izeipra,id ! um
tnuirdon sofort beseitigt.  Der Belagerungszustand wuvde
Pechinat . Starke franiMche Patrouillen  durchziehen
die Llardt. CS ist -allos ruhig-  Di « B eh ö r d e n sind in
ihrer Aifrf't niclst fchi'iubfrt arbeiten redlich, unter Kon.
kroll« >dor fvonMi-stben Behörde-:,. Brief Zensur. Tolegra-
phLN- und Tüepihons.pe'rre woirLen verhängt.

Die Säuberung des Ruhrgebiets.
Die Befreiung EffenS.

Sr . Elsen, 7. April . <Eig. Drabtbericht .) Seit gestern
mittag webt vom Essener Rathauö die Fahne der Nepublik.
Die rcte Nätcfahne ist versckmninden. Der Balkon des Nat-
havies >st mit farbigen Tüchern geschmückt, uni auf dem
NatlautPlitz zeigt sich eine zahlreich,« Menge , die d,e Me.cgs.
wehr beglichen will. Tie Karft-ebäuscr und W,rtsch>„ ien
öffnen nieder die Tore . Tie hellerlenchteten Fenster bwten
ein<n seil Ta ^en nichf mehr gewohnten lnt^ick. Die Mit-
plieber der neuen Dcberl>eitKwehc fyelfen den Truppen bei ocr
Wiederherstellung der Ordnung.

Sr . Elsen, 7. April . ' Elg. Drahtbericht .) Die Stadt
Bottrop  ist setz, von den Truppen von drei Seiten eIn¬
ge schlcssen  und hat durch Kämpfe schwer gelitten.

Kämpfe um Bochum. — Repressalien der „Roten .
Sr . Bochum. 7. April . <E:g. Drahtbericht .) Als von

Einsen her die Reichswehr anm-arschierte . wurde der r o t e
V o l l z u g S r a t f c sig e n o m m e n . dann aber wieder von
Roten Truppen befreit . Am Rathaus fanden erbitterte
Kämpfe  statt , wobei sieben Rotgardisten erschopen wurde .i.
Einem Ausruf zur Bildung von Bürgerweb reo>  wurde
?ahlreich Folge geleistet Geradezu grauenhaft bab.n die Mol-
gachisten aut dem Schlosse des Grafen Beiterholz gehauir.
Nachdem sie verlor vauenihöfe geplündert und Vieh avgc-
chlachtet hatten , drangen sie in das Schlaf; ein . Die allein
anwe-seude Gräfin wurde mif,handelt . Die Möbel und Kunst»
gegenstände wurden bis aus das letzte Stück zerstört.

8r . Dortmund , 7. April . (Eig . Drahtbericht .) Die roten
Gewalthoher erpreftea von Dortmund 7bül>00 M. un
eiaiieten sich btzNll Auslandspässe an . Weiterhin erzwangen
sie '.intec schw ersten Drohungen die Unterschriften von Stodt-
räien insalaedeffen die RcichSlonI beinahe eine Million
Mark' ousbezohlte. Auch bei Privatbanken wurden Gelder
«rp retzt.

Morgen -Ausgabe.
Die neuen Forderungen der Gewerk¬

schaften.
Sr . Berlin , 7. April . jEig . Drahtber cht.) In politischen

Kveifen veiluQiet. dag infolge des fr<ruzösischen Vorinarsches
und der Boigaisttz: un Nu!,c>,ebiei die R a t >o » a l ver¬
sa  m m I u n ß, öi« rrsl Mure luuifltct Wock-e w-eder zustim-
Nieiurcw» sollte, schon koinmoniden Samstag  ihre erste
Sitzuiiig nach den Osterferien abhollen wird. Dieser Zeitpunkt
'st in Aussicht genonuncn worden in euier Beivvechung, die
gosdev» lirchmitiag zwisclwtt dein Rei<l>sk»rnzlcr und den
Pirirtoifiihrern aibriedalien worden ist. In S.rser Besprechung
txischäfligie man sich auch mit der, neuen Forderungen
l-er GeiioerksAaften iwib der beiden sozialist >sÄ e »
Parteien.  Es sind von Liesen fünf Punkte aiufgestclll
ivoiden:

1. Rückzug der SleichSiwobr am» der w-ritrerlen Ferne. Die
Aufvechiorbaltunig der Ordnung obliegt den nach dem Biele»
fclder llber«u>koin<uien zu briloeudv» O r l s w e b r e n.

2.  Kein Ein in avsch der NeichSweihr in das Gebiet südlich
der Nuiljr.

8. In doin von 'der Reichsioek,r oiutzerhalb der rwutratz-n
Zone besetzten Getuet sind ‘bk  OrtSioehren sofort zu bilden,
ioocauf der Rückziug der lltechsrvetzr erioljst.

4 Tie Pongänge in Wi-lrhetmS-ha-ven. Alton« itsn>. verlan.
rp-n sofort ge Abhilfe. Die verfassungstreuen Unteroffiziere
und Maunschrftz'n sind zu schütze». Di« nügesetzten unznver-
lüssige» Offtz :>ere sind nicht wieder zu venveiiiden. Dos Kabi-
uetl ivrrd vvni tzie.chsiiotzhinii 111jler sextitche und persönl che
Gorontie » g gen die weitere Bern -eiidniig un ;n->eilassi,,-ei
Fiibeer »oedrrn. Die Lieirruri « van Mnnit on an die tonlcr-
revotulioriäie'n Formationen iBrigcrde Ehrhardt usw.) ist so¬
fort eiieznstellen.

b. Auf die preußische Regieru -ng wird einqewirkt^ damit
die llleovgnniiitin« ,, dew Sicherbei .'Swckhren durch Einstellung
viigionisierrorArveituichw«r ichlvu-nirgft zur Darchführiuig ge-
iaiiql.

Die ?lrkbeitwelunerr>rganis« teoneri sehen, so wird Hinzuge,
fügt, in der selcheunige-n Durchsichrung dieser Maßnrchinen
tiuue undadingte Voroi ssetzuiig. um der starken Erregung in
Der Arbeiterschaft entgegemvirlen zu können.

s.ch Ti « sozialdemokratische Wahlparole.
1 Bb . Brrlin , fi. April . Der Vorstand der Sozialdemo,

kr a t i f d. e n Partei Deutschland  s r»ft Wähler und
Wätlerii .nen auf , bei der in wenigen Wachen stottfindendcn
Wahl zu in ersten Reichstag  der dcuischcn Republik für
die soünldemökcntische Partei zu stimmen . Der Wahlkainpi
werde geführt um die deutsche lllepublik-, Wiederkehr der
Monarckie bedeute Neaktio». Militarismus iiud Kapitalismus
and Veifeinduna Deutschlands mit allen Völkern. Als For¬
dert'noe» der Sozialdemokratie werden bezeichnet: riicksichts.
lose , Verfolgung der militaristischen Verbrecher, ' Schutz der
Nepublik durch eine staatliche Marbt und durch eiuc» Veamte:' -
nvparat , die im Boden der Demokratie wurzeln . Heranziehung
der croanisierte » Hand- und Kopfarbeiter zu diesem Werk.

nufer Staats,resen für a»e Zeit vor verbrecherischenAn¬
schlägen sichern koll. Fm üblügen stehe die Sozialdemokratie
fest zu ihrem ulten Piogramm . Die Wahlparole wird schließ-
jjch in die Weite zusammengefaßt - Nicht Putsch, sondern
Demokratie;  nicht Gewalt , sondern freie« Ringen de'
Geister; nickst rbnärts in Ehaos , Anarchie und Brudermord,
sondern aufwärts zu neuer Ordnung . Freiheit und Wolstfcchrt.

Einberufung des Bölkerbundsrates.
txz  New f)ort,  7 . April . <Drad1lwr -cht. Reuter .) Der

Rat kek Völkerbundes ist znm Ist . Avril nach Pari«  ein.
herufen. um die Vorschläge des Obersten Rates bcznglich
Armeniens  und des Scknitzes der innerhalb der Grenzen
tes türkischen Rc-ches hesindlick>er. Minderheiten zu erwägen.
Der Rat wich das vornesck,lagen« Wahlsystem  für die
Ernennung der Vertr -ter der Stadt Danzig,  die in
Übereinstimmung mit dem Tberkommistar die Verfassung der
Frecktadt Danzig entwerten werden , prüfen . Vielleicht würde
auch die Frage der Heimbcsörderung der Kriegsgefangenen
behoudi.lt werdi-n.

Der amerikankfchs Kredit fk-s Deutschland.
Sd . Berlin , 7. AprU. Aus zr. ständig«» amerita -nÄchen

Fmemzkreisen erMrt m«n, daß der Abschlus; dis Le ben s-
m i t te l k r cd i t s, den di« Vereinigten L-wa-t-n Dei,I,chla'nd
geavälhran wollen, für E nde A p r i l mit zisnrlickivr Gewißheit
enwartet werden kann.

Rücktritt des türkischen Kabinetts?
tn*. Mailand , 6. April . „Message,r-ro" der ckstet<nr< Kon-

stantinöpel. di« a n « t o l i s che n N a t i o n a l i it e n hatten
die Konstituante proklamiert.  Die Nachricht mache
m Ententekreisen großen Eindruck  und werde in Zn-
summen Hang gebracht mft der K« binet <Skr:,c. die eine große
Wirkung ans de Türkei arrsrreü'vt habe. Salrh . Pascha
habe tatsächlich d e n, , s s >o n i c r t

Die arm-nische Frage.
W. D.-S . Haag. 7. April . Wie die „Ni-enws Corrvant"

aus Wasihington nroldet, hat W ljon dem Senat 'den Bericht
dos unter Vorsitz des Generarls H a r b o r d trigcuden Aus-
-chussesU«rwie-s«n,. der sich mit der arm e n i , ckie n Frage
besaht. In dom Bericht beißt es. es sei der Wunsch der
Ävnien' er. daß Amerika das Mandat iibernehm «,
dock; würde dres rm ersten Fo.Hie e .nen Kosteurufwand von
275 Mill -onen Dollar und ein« Tvupponmacht von 100» bis
200 000 Maum erfordorn.

Nr. 163. * 68. Jahrgang,

Simplizius Holz.
Zwanzig 2 "hre nach dem Treißigjährigen Krieg

erschien der berühmte Vollbro-r-an „Sunplizlssunus.
Lein Bcrsaiser. Hans Jakob Chnstosiel von Gnmmels.
Hansen, blieb zweibundert Iabre lang unbekannt. Tie
„große Zeit" von 1034 der Schlicht bei Nordlingcn an
bildet den geschichtlichen Hintergrund des Romans. Von
dem Soldaten-- und tfagerteven, oon den Gefechten und
Ereueljzenen. von der Berwilderung der Sitten und
der Roheit des Fühtens gibt Grimmelshausen em er¬
schütternd lebenswahre, Dild Und wir erkennen seine
Änleilnahme an dem ungeheilren Elend, das zu über¬
winden Deutschland viele Zahrzehnte brauchre, auch
wenn er mit lachendem lsttiinde die Drangsale der un¬
glücklichen Bürner und Bauern verkündet. Es ist eine
Anteilnahme, Oie unter Tränen lächelt. „Es hat mir
so wollen behagen, mit Lackion die Wahrheit zu sagen ,
steht als Gelei ftpruck dem Roman voran. Wenn heute
ein neuer Grimmclshausov zu schreiben begänne, müßte
auch er den Humor mit der Galle mischen, um der
menschlichen Tragikomödie gerecht zu werden. Cr
müßte erzählen, wie die Berbrecher dutzend- und
bundertweise aus den Zu.-kiihäuscrn nusbrcchen, weil die
Neo-.erung ihnen mit Rückstch: aus den neuen Zeitgeist
zuoict Bcwegungssreiheit lieg. Der neue Grimmels¬
hausen hätte zu sck>ild-.'rn . wie der Bolschewistcnführer
Fi; im Ruhrg b̂ict ausliitr . in Dfsizierunisorm mit
langem Degen und roier Litze, um sich plohl'ch als
Stadtprösident von Duisoidr,cs aufzusüelcn. Lder wi-r
der Eclsenkirck.encr Gattfried .'irrusseit als „Lbec-
kommandiercnder Weit" 'in paar harmlose Herren an
die Wand stellen will, weil sie als Parlamentäre den
Roten Truppen die Dieleselder Beschlüsse überbracht
haben. Die Krone des zrinimigen Humors wäre aber
die E"schichte vom vogtlündischen Räuberhauptmann
Mar Holz,  der den Fceiherrn v. Trützschler zu
Falkenstein aus Dorsstedt verjagte, um dort den „Roten
Dcllzugsausschust. Sitz Schlag Falkenstein" einzurichten.
Soll ein energischer junaer Mann sein. Hat eine
Handgranate in jeder Tasckie Was schert lbn die
Prämie von 30 000 Ak., die man aus seinen Kops ge¬
setzt hat ! „Wenn mein Kops faUr, sind hundert
andere da und dann kommt uns"r Brand- und Rache»
komitee euch vcrsluchten Kavitalisten auf den Hals."
Er läßt die Plauener Fabrikanten antreten wie Schul¬
jungen. „Ihr zahlt wackieiitlich 100 000 M. für meinen
Ritterschntz Sonst Handgranate !" Et verhängt
Strafen iür kritische Bemerkuvnen und schleppt Geiseln
aus sein Felsennest. Einem slclsnitzer Strumpfwaren-
sabrikanten, der sich erlaabt hatte, in einem Hotel mit
Freunden einmal gut zu essen, wird eine Butze von
50 000 M. auserlegt. Sämtlich.' Luxus- und Fracht¬
autos werden beschlagnahmt Die Maschinen einer
Zeitung in Plauen ,. B wurden von Holz und seiner
Bande derart zerstört, datz aer Betrieb geschlossen und
sämtlichen Angestellten gekiindigr werden muhte. Götz
von Berlichingen war ein Gentleman gegen diesen
modernen Schnapphahn und Schindcrhanncs. Zur
höheren Ekre des Kommunisnius werden Hölzsns
Raubzüoe natürlich moralisch beschönigt und politisch
verbrämt. Der Dallzngsrnt des Chemnitzer Arbeiter-
rats spricht von „Husarenstreichen", die nur eine Dis-
ziplinlosiakcil aeoen die Parole der kommunistischen
Partei seien. Und in den Oelsnitzer Blättern erlätzt
der Bollzuasansschutz des Arbeiterrats eine wafsen-
klirrende Bekanntmachung, in der es wörtlich heihtd
..Es ist das Wesen des Bolschewisnius. datz er denen,
die da haben und prassen, nimnit, um denen, die nichts
haben und darben, zu geben." Mit laichen törichten
Redensarten wollen sich— in, besten Falle — die ent¬
arteten Säbne des Proletariats über das Verbrecheri¬
sche und Wahnsinnige ihres Treibens hinwegtäuschen.
Daß dieses Treiben" solange fartgesetzt werden kann,
datz die staatliche Ordnung kaum noch zu ihrem Recht
kämmen will, das ist eben der furchtbare Beweis, wo
Deutschlands politischer Zustand anaelangt ist: an dem
Ti-sntinkt des Droitziaiäbrigen Krieges, bei den Zeit«
Verhältnissen des Simplizius Simplizisiimus.

Die deutsch-dänische Grenze.
mi . Kopenhayrn , 7. April . (Drahtbericht .) Nach einem

Telegramm der Zeituna „Politiken " rmS Flensburg verlautet
dort mit großer Bestimmtheit , daß der Bericht der inter¬
alliierten Kommipion über die neue Grenze zwischen
Dänemark und Deutschland  fertiggestellt ist und
fetzt dem Obersten Rat in Paris vorgetogi wird. Die Kom¬
mislion hat sich nicht durch die politischen Ereignisse in
Dänemark beeinflussen lassen. Sie wird die Grenze nach den
klaren Worten des Veisailler Vertraoes kestsetzen und auS-
bbließlich auf der Grundlage der Volksabstimmung bei ent-
'vreck'enrer Berücksichtigung der wirtschaftlichen und geo-
grarhischm Grenzen.

Das neue dänische Kabinett Var dem Reichstag.
me. Kopenhagen, 6. April . Die n-me Negierung FriiS

stellte sich heute den beiden Kammern des Reichstags vor. Der
Miniiterpräsrdent sprach den Wunsch aus , daß die Neuwahl« «
in kürzester Leit iiattfiuben werden.
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Wiesbadener Nachrichten.
Zur Frage der Schulreform.

Eine her letzten Ltodtpenrdnelrnsitzuiiigen mrrbe , wie be»
richtet , zutn größten Teil no» einer Lchnkdebotte auSizefüll !.
voöe sich zeigte , >>e !ch grrsire Interesse für Sie Fragen einer
Sci ' idlreform i>» ollen Arei 'en besteht . {im Hinblick hierauf er-
ich"ti'!lt «S von ftcsiondcre-m Interesse , die Richtlinien für
die N e icbs  f ch ul ko  n sc  r e n z zu - rsastren . die die Ar-
be ii .i>hi>aft  des Vereins für Lcl>u>lreform sDeiitscher
Rceilsch'.:tlit'.äm »elr « rcin > und »nt Verein zur Fördermlg de»
ln teinlosen Höhe pen Schub »vsci .S in der soeben erschienenen
RlAnnrer ihrer »R 'uie .tuvtzei ;" ve rösten Äilchen. Es heißtda -rin:

T»imft d» s derrtsclie 8>elk kie chm unter den Kulturvölkern
yeviihoende Del titelt urig wieder errungen krnn , muh seine
KLrltrr auf ollen Gebieten der Wissenschuft . Konst und Tech¬
no nicht nri,r er 'lxrlten 4>!eillen , sondern vertieft wird geläutert
werLoir . Des noue TeudseltUnid mmh allen seinen Kindern,
ohne !.tii bi rschi« ) 'beß S toi «des oder des Vermögens , der ge-
sellscho^tlicl.ein oder der wnusichastiiche« Stellung der Eltern,
die Bildwngsgüler zuteil n»erdr>n l.issen. die es besitzt. Daher
ist da,s üemsile 'Drhuiirxsei , so zu gestalten , dah jedes Kind
ln« h Mögüchrel 't den seinen Anlagen wird Neigungen ent»
spr .chenöen B ^ duingsweg zu wäii>Ien vermao . wobei berechtigte
Wün 'sile der tSIhim tuenlchst zu brrücksichtigen sind.

In d'esen , S » ne ist . zrinäclrst allgemein zu fordern , daih
Zwecke » allen Arten von Srchnlen der Übergang erleich¬
tert  werde , damit jedes Kiird die ihm angemessene Ausbil¬
dung erlangen kann . Ebenso muih die Gemeinickur-ftSerzishung
der Gesel ibxhter an ollen Orte » gestattet werden , n*o b;e Bnl-
dungsbedi -rfnijse der weibliche » Jmrend mangels geeigneter
LÄM.Mtstollru nicht ailsnelchoiiid durch getrennten Unterricht
besriedilgt werden lö-nnenr.

Für d e höhere » Schulen sind im besonderen folgende
Forderuligen zu sleven:

1. De halberen Schrillen dienen der Vorbcreidrrnig ouf die
tvissertselxiftliche»i Eeruse . DeÄ )a !b dürten ihre Zieilfarderu » -
gon iii keinem Fall enniähigt . muh der rein w ' sienschosllicke
llllxrrokter dos Echinne -sirmns, des Rixrlgyninosiirnis und der
Obernee ^ schi te . ols völlig gleichwertiger und gleichbereelitigter
Blrldungeeiiiisi,ilten . aich i» bezug ans die Doktorpromotlon.
xnm nenriifechtl >are » Grundsatz erhoben morden.

2. ilixi ) bx  sechöklossige Re>»4schnle ch.it sich in ihrer bis¬
herigen Gestalt so iwrväliri . dah sie ».» bedingt erlxrlten btciibt' n
»nuß , wenn nicht das Iblere Schn -lweien , besonders in der,
fieirreirari Orte » , eine » ivcsenkliche » Schaderi erleiden soll.

3. Das Ziel der hiT̂ -ren Schrille ist nur dann zu erreichen,
trenn der »anlijohr g« Kerrsus der bischerige » Dolla -irsiolien
»ruanHelasiet bleibt . Jin allgemeinen ist ein vierjähriger Be.
such der Grundschule zu fordern ; doch können besonders fre-
grdte Schüler solon nari , drestöchrigem L'esuck' der Grundschivle
aus deren Vorsrhiag zrrr bölere » Schule zugelassen werden,
trenn eine Aiifiiechmebrüfung ihre Fähigkeit een»eist.

4. .Zur Enleichterii 'iig des Übergangs von der einen höheren
Schule Ir >.r ondcre », einpiiechlr sicl) die allgemeine Euifriihrung
eines dreijähr gen lateinlosen Unterboiis lFrankfurier
Neformschrole , Iloilschile . Ober realschule ) mindestens an alle»
Orten , in denen such nur eine einzige hölsore Lehvanstolt be-
ifinidet.

5. Di « Einifüchrung deö HandfertigkeitSuntenrichtS on der
hölieren Schule ist brennend zu einpseftlen.

6. Von den LeiibeSi,bongen , dem Gesang - und Handfertig-
Leitsmiterricht alMsalunr . darf die pslichtmähige wöckxntliche
Ltnnde » /^ in ter lllogel die Zeilg 30 nicht üfrersckrreiten.

7. Uim den Anlagen und Nehsu.'igen dee Schüler Rechnung
tt» tragimr . ist die freiere Gesleliung dr'S Unterrichts in den
»oei vlvien Klo >'sen nach Möglichkeit dnrchzufübren.

8. Eure yvüirdiirlre Reform der Reifeprüfung ist ernstlich
tnö ?Iiu,»e zu, fassen.

S. Die aus der G ru n t>schule aufgeibaute sechs,
klassig « Mittelschule  wird in dem Selnilwesen der
Zukunft . naimenÄch narh der Richtung eine Rolle spieleir.
tuih sie dir mlünnlich-e und weibl cl>e Fugend vornehmlich für
die vrattiischen Berufe , auch die untere und mittlere Beamten-
fc'iüftxtfm. vonbereiter . Sie muh den Eh îrakter einer vor-
wiegend pratt schon Sriimle tr .igen nrd kan » sich in ihrem Lehr-
piam «ruf eine  neuere Fre >mdsl>r»che beschränken.

— Znm Ziisammcnschlus , der Rentner , der bekanntlich
auch tz-enorts in letzrer Zeit grohe Forlschrrtte gemarlrt hat.
wird uns auis Hannover  grunbldet : Der R e i ch s >R e » t-
nerv er band  1 >at ich hier gell' ildet . ZaAreiche Ein .zr' lmit.
glieder aas dem ganzem Reich ha-ben ihren Beitritt erklärt
Uiid in vielen Städten steihr die Gründung von Ortsgeutrpen
bevor . Nach leine » Satzruigen bczv.'eckt der Verbard den Zu.
fcm me» '(frliufc der Rentner zur Wahrnwi chrer Belange in
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jeder Beziobung , zur Adivehr gegen all « chr« Ex ' stenz scl>id >.
genden u««d bedrolrendeui Geietzosvvrlagen uid zur Verbesse¬
rung der schon bssteheirderr . sie sllpver bedrückenden Steuer,
gesctze durch Eingade », an Regierungen . Behörden und pol ti.
sehe Köcpvrschoften uid durch Vertretung in diesen Körper-
sichr len . Ä".ch rracb A» nail)ine der neuen Stcueixreletz - rs« der
Zwsaaninenschiluiß aller Rentner e ne Notwendigkeit . In letz,
ter Siin.ru de roarrn leider imt einige , mir uirgenägeisde . Er,
leichterungen für kleine 3' enrner zu erriefren . Nähere ?lns-
fuoft durch, den Versitzenden Max Quentin . Hannover»
Nicölavstvah 41. 1.

— Nicht znriickgekehrte Kriegsgefangene Tie Reichs,
z e n t r a l st e ;f l e für Kriegs - und Zivilgefangene
tziibt bekannt : Narlidem auch der Abkransport der Kregsge-
X'nqenLn aus Fvankreich im ollaemeineil chs abgeschlossen an¬
zusieben iit. muh festgestellt »»erden , ob sich noch irgendwo
KriegsHefangene in den ehomaligr » feindliche » Staaten fre»
' .vden . Zu diesem Zweck wird durch die Landesbilfs >m.sjck>üsie
an die Angehörigen solcher Kriegsgefangener , die nachweisbar
m Kr lease »' fangen scheft gevaten waren und bis jetzt noch nicht
zurückgekvhrt sind, eine Aniforderung ergehen , die Namen der-
>elben d, n örkl chen Krifoiheimen soiort mizuteilen . Es muh
auudrücklich daia >uif hingewieien werden , daß die Meldungen
sich nicht mis Vermißte , sondern nur aus Kriegsgefangene be¬
ziehen dürfen , die nickt in Rnftlaad Rumän en mid Aapam
aesaiigen waren . Die einaelar >»e>»en M -tteitungen »»erden es
der deutschen Regierung ermöglich»«», die «rforderl chen
Schiritt « zur Fesisielluny über den Verbleib eines jeden ein-
zchlnen zu unternehn 'en.

— Neuerl che Preiserhöhung für Margarine . Die arckal-
tende Preisstelgernng auf allen Gebieten des Wir -tschasis-
IrbenS hat die Kosten der Margarineiberskellung uizwischen so
sehr erhöbt , >daß der Reich'Siivintichgftsmm ster sich gezwungen
qesoben Hot. ab I. April Illllv den Pre s für d e rn> Fixland l>er-
gestellte Margarine ans c?0,TfS M . das Kil-vramm ov Fabrik
zu erchSlien. Ta die Llofrftoffe für b t  Margarineindnsteie
auSschlieihlich aus dem AiuSlanh eingeftibrt werden müfren
und die Kmksrbickjüff « jm Ausland zmeks fortlanifendcr Be-
lieserung der Fabriken bereits zu einer Zeit grtät gt werden
mirhten . in der der Stand der -»ätschen Valuta »ach wesentlich
ungünstiger als «beute tw»r„ da ferner inzwischen rmrcö die Ar-
(«e tslobne er !« blich gestiegen sind, ist die vorgenommeiie
Preiserhöhung unvenmeidlich gervorden , wenn nicht die Her¬
stellung der Margarine iwllständig ins Stocken geraten soll.

— E ne gute Hasenjagd in Aussicht . Der gelinde Winter
und d»e bis aus die letzten Tage gute Wfttermiq des Früh¬
jahrs haben den Hasen >b«itand günstig beeinflußt , so daß aus
gute Hasenjagden zn rechnen ist.

Was junge Arbeitspferde und Jungschweine jetzt kosten.
Ans R h e : n h e f f e n wird » ns der chtet ' Unglaublich hohe
Preise werden zurzeit für Pferde und — Iungschweine be-
joihlt. Ininge Arbeitsvierde von kräftigem Schlag sind nicht
»ntor lll Mll M . zu haben ; ftir bestes Material wird bis zu
30 000 M . bezahlt . — D es-obbe Erscheinung zeigt sich auch bei
der Aw'chasftrng von Iunqscknreinen . Für 4 bis 5 Wochen
altze Ferkel worden 250 bis 350 M . bezahlt.

- — Bleirvhrmarder . Die Kriminalpolizei warnt vor Per¬
sonen . die zurzeit hier in Klosetts eindrisi .wn . das Bleirvhr
von der Waüerspülu,ng ab schneiden u>nd sich damit cmiS dem
Staub macken . Das Rohr wird meist zerschlagen und so
Mt. tallhniidl ' rn zwm Kauf angeboten . Diese seien nrSbeson-
dere vor dem Ankauf gewarnt.

— Verleihung von Ehrennrknnden durch dir Handels,
kammer WieShaden . Die Handelskammer zu Wiesbaden hat
m eosien Vierteljahr 1920 36 Ehreria -rkurlden für 25jährige

und längere Tätigkeit in einem Wtered an n-̂ ,siebende An-
xiesiellke und Arlieiter venliel »en : Jm Kreis WieSbaden-
Stadt'  dem Werkmeister Karl Jung bei der Mosch nen-
»abrik Wir ? l»aden . G . m. b H. ; dem Küfer Heinrich Kabel bei
der G-rmania ^brai,erei -Ofrsel>sch.ifI Wiesbaden ; dem HanS-
meister ^ He nrich Briehl bei der Firm « Ha-mbarger EngroS-
lazrer T . Bluinentlxil » . Eo . Fm Kreis Wiesbaden¬
hand:  den : Scklosier Pb 'lipp FncfrS. vom Laborant August
Römer und dem Vorarbeiter Heinrich Simon bei der Firma
Kalle u. Eo . A.-G . B eb >ick a . 3ib. Die übririen entfallen
ans Angestellte und Arbeiter im Kreis Höchst a. M.

— Beim GlückSspie ! überrascht . AnS Erbenheim  wird
irns berichtet : ?h' r einten Teeen wurden in einem hesigen
stlasK<r>us vrn Wiesbadener .Kriminnlichutzleuten mehrere
Gäste beim .Hasardspiel überraschst . Das Sield wurde beschlag-
naihmt und die Namen der Spieler scstgestellt.

— Vortäusig keine Verdoppelung der Postgebühren . Der
Gesetzentwurf über die Echöb -.» ig der Pr st- und Fern '' prechwe-
bühren ist der Nat :o !»'lversamwl »ng bisher noch nicht z» ge-
qongen ; wann die Gebübrei .er !st»b.' ng in Kraft tritt , ist noch
n >eht abznseb n . Vrn einer anaeblichen Absicht, die Hinter-

Morgen-Ausgave . Erstes Matt . Nr- 1B3.
leg -rngch'iumme von je >600 M . für jeden Fernivrechanschlutz
mit 6 v. H. zu vecziuien . ist der Pojtverivaltrulg nicht » be¬
kannt.

vsrberichte über Krrust, DortrSg « uuv Veruraadrr«.
* Nassauhche » LandeStheatcr . Mit Rücksi -Hr auf die veränderte

Lage tindcn die für Dienstag , den >z., und Do 'in :r ; tag, den
15. April , vorg .sehcnen Galtlpieie von Mickiel Bohnen i:u Abenne-
mrm statt, unc zwar „Margarets ' am 13. im Ab. v und „lltrister-
sinxer" am lö. April im Ab. 6.

* SnrhauS . Das nächste ZtzkluSkonzert findet bestimmt am
Freitag die'er Woche, abcuis 8'/.- Uhr, als Rich iro-Sirantz -Atend
unter Leitung des städtischen Musitdireklors Carl Schnricht statt. Als
Cilist ist J >-l»l G.äser, erster Tenor der Fr .i !,ksnr:er Oper , ge-
wanne» » orb 'n. Der Künstler bringt eine Anzahl Li '»>r den
Richard Siranp ;» G hör, während Herr Schuricht d-.s grotzen Kem-
poi.isie» Alpeiisiinome und seri' lr Till Euienlpiegels luslize Si ' eiche,
beides Wett - für großes Orchester, ausjübren wird.

*  VotkSunlelhaüunLsabend für die Jugend . In dem am
Samstagabend 6V& Uhr im Kasino stall,indenoen tvlftch nab 'nd w.rd
Baron v. d Ropp neben dem Struww .' lpeier noch „König '.'lujzkn cker
und der arnie Rembald " und „Jm Himmel und ans der Erde " zum
Blrirag bringen. Sämtliche Märchen lind durch sarvige Li.htbiider
illustriert

Wiesbadener BergnSgnngsbühnrn « nd Lichtspiele.
* Brrgniiginigrdaialt Gros -Wiesbaden . Reines Barrel » be¬

herrscht. !eir Ostern den Spielpl .rn der Job ; lustigen Bübne . Die
Zri' ar.iinenftelliing des Pregramms mit Erna Oifeneq an der Spitze
is- i» irter Ltzeise «.-stk.aisig. Herr Krochr , ein stinnibega 'bt.r
Baritl 'n, er öffnete den Reigen, den die G .sch'v'ster Gen: mit stannen-
erresenden Darb .etunaen aus dem Trapez in kchwiroelnder Höhe
sortstxen . Eine Lilraktion jür sich ist der weltb.'krnnti Erlsesieiung »̂
küiiftler Morton , der noch manche Überraschungen dringe-, dürste.
Biel Beijab sindel auch Rndols Ktzrr mit seinem Botz. Ihre attzle-
n ' chrn Spielc bringen Krasi und Grwandth -ft, verbuchen n-st
>ar»tzirrr Arbeit in aritzer Bolleiidnng z»n> Ausdruck. Kurt Jnristz
nennt sich das lachstlcko Unikum. Seine Darbietungen sowie die Art
tos P >>,trage « sind geeignet, allgemeine Heiterkeit ntsznlöirn . Dev
Bestall riek ihn ruimer wieder vor die Rampe . Den zw iten Teil
„abm Erna Ossen tz mit ihren virlgestaltiaen Kunstpraduktionen
allein iür sich und ihre Partner in Anspruch. Degen der Neichbr.tig-
tci« des Programm » beginnen die Porstrllungr » Purk ! 7 Uhr.

Aus Provinz Md Nachbarschaft.
El « neues Postscheckamti» Frankfurt a. M.

sit. Froirksurt a. M ., 6. April . Der Postsi-kus dar Unterhrnd-
lunpen zum Erwerb des ehemaligen S e n k e n b e r g i a n n m r
ei»„eleitct, »n aus diesem Grundstück und den hier bereits vcr-
hanteiien Gebäuden ein neue« Postscheckamtzu errichte r. Währe d
die Griinderw -rb -koi-rn L678 tlW M . tetragen , sind kür Uni. und
Neubauten auf dem Gelände nicht weniger als 6 Mill . M . vorgesehen.

Zur Mieterbewegung.
Tnk . Darmstad «. 7. April . Die Stadtverwaltung deabsichtigt.

di« Stelle des Lorntzenden des hiesigen M >e t e i .i ig unjä-
»min,  welche festster von zwei hiesigen Rcchtrri -vilten ebre.i-
amtlich versehen wurde, jetzt im Hauptverus an einer Juristen
zu derplden . / -

AmerilanischcS LlebeSwerk für arm « Koblenzer Linder.
— Sobteuz . 7. April . Der »Vorsitzende der amerikanischen Ab-

iellung der Sitze,nlandlommissioii Roys hat dem Obe bürg -rmeiiiec
der Stad « Kobirnz milget ist. daß die amerlkanische Ableitung rrur
umsassende S '. eilung sämtlicher unterernährter Kürder von Koblenz
in die Wege leiten werte.

Ein Raubmord.
— Ru » der Eisel, 6. April . Ein Raubmord wrrd -rag der Gegend

von Knltbiirg gemeldet. Dort ist dir Besitzer,n tinis kleinen Land¬
gutes tieler Tage erdrossttt und es sind ihr etwa 20 000 JM geraubt
warten Einer der Täter , ein etwa ünsähriger Bursche aus Ks.n,
wurde von der Bahnhosswache jestgenommen. Er ist geständig.

»
FC. Langenschwalbach, 6 April . Tie Stadtverordneten erhöhten

Ne Hundesteuer aus 50 M. jährlich und beschlösse,r. dir logenannien
Bcrrachuiip«- »nd M >tzgrrbnnte, die seith-r steu-rsrei waren , zur
Steuer bcranznzieh n. Für Kurreklame wnrver vorerst W 000 Bk.
zur »Vrrsügiiiig gestellt.

Sport.
* Fußball . Am vergangenen Ostermontag wellte die Spiekver.

cinigmig Wiesbaden in Hattersheim und gewann gegen vir I. Mann-
lcha st de» dort ig.n Dportver erns „Amieitia" nach inl . resi ar tcm Spiel-
nrlons mit 4:£ (2' 1,. . D>e 2. Mriinschast konnte gegen die g.eiche
Mannschaft desselben Vereins mit 3:2 (2:1, gewinne».

* Radsport . Zur Pflege des Istadspons , nsbesonber - der
Wanderfahrt , hot sich der Gauvertreter Jos . Dirscherl, Westcrid-
strafte 32, die Auigabe gestellt, die gesawlc rabiahrenSe Jugend 2S.e>
tudenS . männliche und weibiiche, zu lammet» sur Sonntag , den
II . April , mcrgens 10 Uhr, ad S -danpiatz nach Äerrgeiiborn,
eck-tangeilbad, E .tr-ille, Wi-sbaden Die Wa„üe,s«hrte >l wer. en
ro » dem Gau tz prämiiert ; jeder Teilnehmer erhält nach 5 Fahrten
eine Airr-zeichiiung.

C28. Fortsetzung., Nachdruck verboten.

2m Spiel des Lebens.
Roman von Hanna Herget lWieSbaden ).

Hoffentlich war es so! Lyivla ersehnte es von
panzein Herzen ! Wie Hatte ,ia, Hcdda heule nacht um
rhr Kind , ihr Letzteŝ Liebstes „ebailgt und telilen
Augenblick Lchluj gefunden . Nun tag sie dort , »on
Müdigkeit überwältigt , auf der Chaiselongue Auch
sie atmete lies und gleichmäßig, als Sylvia jetzt leije an
ihr Lager trat . Mit tculna Hand zog ftc den Plaid
etwas höher, der die zarte Srstait verhüllte , dann glitt
sie unhörbar durch das Zl .-iimcr und trat in die ofsea-
Balkontür.

Draußen lag der Park , der sich vor dem Hotel hin-
aus in die See erstreckte, in sec leuchtenden Mittags,
sonne, und die blauen Wasier fluteten mit weichen
glitzernden Wellen heran an den steinigen Waldboden,
der seine User bedeckte. Le:se tlang ihr Rauschen durch
die herrschende kösltich; Stille an das Ohr der oben
Lauschenden.

Gedankenvoll ruhte ihr Blick auf all der märchen¬
haften Pracht , die die 'iidüche Sonne hier mitten im
Winter hervorzauberle , und sie dachte daran dah sie vcn
hier halte gehen wollen , um nicht wiederzukehren. War
es ein Wink des Schicksals, dag das Kind setzt crkrankt
war und Hedda wieder bei ihr allein Drost gesucht und
zärtlich gesagt hatte : ..'Wenn ich dich nicht hatte , meine
Sylvia !' Mehr trenn je fühlte si?. dass sie ausharren
musste! Und wenn die Oual in ihrer Brust gar zu
schwer werden wollte , dann sollt- dies herrliche Bild
hier , von Gottes warmer Sonne bestrahlt , ihr Ruhe und
Trost geben.

Co stand sie lang , in Schauen nerslinken! Da schlan¬
gen sich weiche Arme von hinten um ihren Nacken, und
Heddas blonder Kopf lehnte sich gegen ihre Wange.

„Wie süh Doris schläft". . flüsterte die junge Frau,
„ihre Stirn fühlt juh jeuchl an . eia Zeichen, dag das

Fieber gebrochen ist. Aber nun ruhe auch du. Liebste.
du siebst blatz und erschöpft rus ."

„Ich bin nicht müde", sagic Sylvia weich, „und ent¬
behre den Sch las nicht, wenn ich ihn einmal missen mutz,
auch glaube ich, datz cs bald uim Lunch läutet , und dann
will ich. daß du mich hier bet dem Kind weiht und be¬
ruhigt hinunter gehst."

„Nein , d» bleibst nicht hier oben. Anna soll Doris'
Schlaf behüten , und Heinrich wlro in ihre ?lähe be¬
ordert . damit er uns rufen kann, wenn es nötig ist."

Als die beiden eine halbe Ctuadc später den Speise-
saal betraten , satzen an ihrem stets reservierten und
heute vergrößerten Tisch bereits die eben heimgekchr»
len Herren und das Geschwifterpaar Tberbard.

„Wir machen von Ihrer gütigen Erlaubnis Ge¬
brauch und frühstücken beut .» einmal mit", sagte der
Leutnant aufspringend und lützte den Damen die Hand,
„dazu geht es mir heute endlich einmal wirklich gut,
und das mutz gefeiert w-rdei "

„Das freut auch", antloortets Hedda liebenswürdig
und reichtê der etwas verlegen dreinschauenden Kratz¬
bürste die Hand , „da wollen wic tüchtig mitfeicrn . Auch
Doris geht es bedeutend bester" , wandte sie sich jetzt an
ihren Bruder , „sie schläit feft und süß."

„Gottlob ", sagte dieser erfreut.
,,Ihr Bruder hatte große Sorgen und ich mit ibm.

gnädige Frau ", sagte jetzt der Amerikaner , „darum er¬
lauben Sie mir gewiß auch, mich init Ihnen zu freuen
Bielleicht macht Fräulein Heldorf als 7cächstbetciligte
auch einmal mit ."

Sylvias blasses Gesicht überzog eine tiefe Röte.
War sie mit ihrem Gram und .'hc.-n inneren Kämpfen
schon io ausgefallen , dag Mft'ter Witlson davoii und so
vor allen anderen al ; .-twus ganz Selbstverständlichem
sprach? Sie sagte nichts auf des Amerikaners Bemer¬
kung, sondern nahm zwischen ihm und dem Leutnant
Platz . Aber sie wollte sich zusamnien nehmen, sie inutzle
es. Sie spürte Norberts Blick grübelnd auf sich gerich.

tct und war plötzlich in einer ihr selbst unrcrstandltchen
frohen Stimmung.

„Ich habe einen surbrbaren Hanger", sagte sie scher¬
zend, zu dem Leutnant gewanol, „gerade als hätte ich
tagelang nichts gekriegt, ^.ch glaube, ich esse Ihnen
heute alles weg!

„Das macht säst ntfj V , sagto dieser fröhlich, „dann
halte ich mich an den Sekt"

„Datz Ihnen der noch nicht über ist!" lachte Sylvia,
„in den Kasinos wird davon doch stets reichlich ge¬trunken ."

„Wer Sorgen hat . hat auch Likör", zitierte der
Leutnant , mit einem B ' ick zu Ur,ula hinüber , die von
dem Sekt angeregt , schon ivi-oec ganz die Alte war . Sw
ließ sich von dem Anirrikaner necken und war mit promp¬
ten , treffenden Antworte i nicht verlegen.

„Einmal ist lemmaf sagte sie gerade luftig, .und
der Spiclsaal ,oU nach nicht Wiedersehen."

„Wollen l'.tt nicht sagen. Der Spielteufel soll mich
nicht wieder in tue Krallen kriegen? Es wäre denn
docki zu schade, wenn wir Herren dort v,e einzig liber-
lebenden b!reden. Frau Hedda streikt auch schon, wie
ich höre."

„Aber ich mache gerne mir'' , sagte Sylvia allen ver¬
nehmlich. „ich finde es dort riesig lntercsiant , besonders,
wenn Bekannt ? mttjenen ."

„Sahst du zuletzt welfte ' " kragte Hcdda.
„Gewiß, du nicht? Gerade vor uns saß Frau von

Witzenhausen und splette - isrig. aber mit nicht allzuvielGlück."
Warum sie gerade setz: vor allen dies-» Namen

nannte , wußte « ylvia selbst nicht, aber sie sah nun ge¬
spannt zu Norbert hlnüber Diescr aber sah nur über-
rascht auf.

„Woher kennen Sie die Dame?" warf er in ruhigemTon ein.
..Sie fuhr mit uns von Eisenach dis Berlin in einem

Abteil und sprach sehr begeistert :»on Ihnen ."
Msrtletzun, telaU
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NanüelLtSii.
SerUnsr Devisenkurse.

NvNsnd . . . .
Belgien . . . .
Norwegen • •
Dänemark • »
Schweden • •
Finnland • . •
Italien • . « •
London . . . .
New -York • •
Paris.
Schweiz . . .
Spanien . . .
Wien alte . .

« D. Os.
Prag . . . . .
Budapest . . .
Bulgarien . .
KonsUntinopel

n , 7. April.
8337 .50 G.

434 .50 GL
1873 .50 G.
1198 .75 G.
1408 .50 G.

351 .60 G.
289 .70 G.
856 .70 G.

63 .40 G.
404 .60 G.

1128 .75 G.
1078 .75 G.

82 .97 G.
88  97 G.
86  90 G.
28 47 G.
00 .00 G.
00 .00 G.

Drahtliche Aus
Hk. 2392 .50 B.
< 445 .50 B.
- 1378 .50 ß.
. 1201 .25 B.
< 1411 .50 &
. 352 .40 a
» 390 .30 a
c 257 .30
< 63 .60
. - 405 .40
c 1131 .25
. 1081 .75
. 23 .03
. 29 .03< 87,10 a
. 88 .53 a< oo.oo a
. oo.oo a

Zahlungen  für
für 100 Gallen

« 100 Franken
« 100 Kronen
< 100 Kronen
« 100 Kronen
« 100 Fi nn. Mark
< 100 Lire
. l pfd . Sterling
< 1 Dollar
« 100 Franken
« 100 Franken
< 100 Pesetas
« 100 Kronen
4 100 Kronen
4 100 Kronen
4 100 Kronen
4 100 Lei
4 l türk . Pfund

Hypctiiekenschutz-Organisation,
Aus Berlin wird der ..Frkl . Ztg .“ berichtet : Der

Hvpothekensthutz -Organisalion . A.-G.. gehören letzt scclis
Bax-ken mit ie 1 Mill. M. Kapital nn. nämlich die Hypotheken-
srhutzbank für Brandenburg und Groß -Berlin , die Landes¬
bank Pavrifrcher Grund - und Hausbesitzervereine in
München, die Hypothekenschutzbank Sachsen - Anhalt-

Tbüringen . A.-G. zu Helle , die Hvprthekensehutzhmk für
Ostpreußen in Königsberg u.id die Pforzheimer Hypotheken-
versicherunps -A.-G. in Pforzheim . Sämtliche Gesellschaften
stehen im Rüekversicherunesverhältnis zur De itschen
HauptLank für Hypotheken schütz. V-G.. die über 3 Md. M.
Kapital verfüct und ihren Sitz seit Anfang 1910 in München
hat . Als Hauptaufgabe der Organisation wird angegeben
die Ermöglichung der Beleihung des städtischen Hausbesitzes
bis zu mindestens 75 Proz . zum Zinsfuß der ersten Hypo¬
thek . Alle Gesellschaften sind gemeinnützig , die Dividende
daher beschränkt . Die Überschüsse fließen feils den Schutz¬
nehmern . teils gemeinnützigen Zwecken zu. Der Schutz-
ziustarif ist ab 1. Januar d. J . wesentlich vereinfacht . Zu
zahlen sind 1 vom Hvpothekenkapital ie nach Höhe der Be¬
lastung durchgeslaffelt 20 bis 30 Pf . für 1000 M. Kapital,
2. vom Betrag der Hvpothekenzinsen , Tilgung uad Lasten
% Proz.. 3. vom gesamten Bruttoertrag Ms Proz .: zusammen
also durchschnittlich 1%  bis 1% Proz . des Ertrages . . Bei
Ertrngsausfällen werden Entschädigungen bezahlt bis zu
00 Proz. des Ausfalles ie nach der Höhe der Gesamtreservo
(«»gesammelt aus mindestens 20 Proz . der iährliehen Schutz-
zinsen ). Die Berliner Schutzbank erzielte diesmal einen
Nettogewinn von 6747 M. (i. V. 35 451 M. Verlust , gedeckt
aus dem Gnindungsfütids ). woraus 2 Proz . Dividenie . ver¬
teilt worden . Der Gesellschaft sei eine Wirtschaftsabteilung
ungegliedert worden , dis sich mit Treuhandverwaltungen
be'ailt Auch die Anlage kleinerer Kapitalien in Hypotheken
wird veimittelt indem die Bank Gelier in Anteilei von
500 M. entoegennimmt . Hypotheken erwirht and den Ertrag

oro rata auf die Anteilseigner verteilt . Kür den Austausca
von Erfahrungen usw. wurde ein Verein der Hypotnekea-
schutzbanken mit dem Sitz in München gegründet

Industrie und Handel.
* Die Deutsche Baak hat an dem alten , angesehenen

Bankhaus Hermann Paderstein in Bielefeld durch eine Koni*
mandikirläge Interesse genommen . , „ . _

' Die Niederwaldbahn -A.-G. hält am 21. d. M. in Berlin
ihre Hauptversammlung ab . Auf der lagesordnung steht
u a. auch : Ermächtigung des Aufsichtsrats und des Vor¬
standes zur dauernden Stillegung des Betriebes auf beiden
Linien oder auf einer und zum Verkauf der beweglichen
und unbeweglichen Sachwerte ._

Der Gesamtauflage liect eine Abonnements-
Einladung auf: „Der Lehrmeister im Garten
und Kleintisrhof " bei. _ F200

Dis Morgen -Ausgabe umfaßt 6 Seiten. _
Haustschrlflleiter : H. 2 e f t ! w

SBersntoortlid ) für den politischen Teil : F . Günther;  für den linier,
haliungsteil : B . o. Nauendorf: für  den ioiaien U!U>provinzieilen Teil,
sowie S -richtLsaal und Handel : W. E tz: für die Anzeigen und iiletlainen,

H. Dornauf, säimuch IN Wirooaüü :,.
Druck u. Verlag der L. S che i i «n b er g 'schen Hofbuchdruckerei in Wiesbaden.

Fleischverteilung.
Am Samstag gelangen in sämtlichen Metzgereien

auf die FleischmarkenI—10

200 8 Auslandsspeck
zur Verteilung.

Der Preis beträgt 2 .80 Ml . die 200 §
9 .— Mk. das Pfund.

Wiesbaden , den «. April 1920. F387
Der Magistrat.

Rohe Me-uni)Um
in Wiesbaden.

Den 11  VI (i,
vormittags 10 Uhr beginnend, läßt Herr

Georg Kelfchenbach
wegen vollständiger Aufgabe seiner Fuhrhalierei sein
sämtliches, in bestem Zustande befindliches Pferde-,
Wagen-, Geschirr- u. Statt -Inventar freiwillig öffentlich
meistbietend gegen gleich bare Zahlung !« seinem Hanse

Adolfslratze6 zu Wiesbaden
versteigern.

Zum Angebot komme« : i Paar srchsjähr. Apfel-
schimmel, vollständig iehlcrsrei, ein- u. zweisp. gefahren,
1 Paar Rappen, 9—11 Jahre alt, zuverlässig, ein-
und zweisp. gefahren, 1 Paar leichtere Rappen , acht¬
jährig (elegante Biktoriapferde), 1 Fuchs-Blesse mit
weitzen Beinen, achtjährig, sehr ausdauernd, 1 dunkel¬
braune Stnte, leichte» Pserd, sehr gnter Gänger.
5 Landauer, darunterI mit Gummi, fast neu, 1 GlaS»
Landauer mit Hellem Ausschlag, 3 Biktorja, wovon
2 mit Gummi, 4 Coupes, darunter 2 mit Gummi,
1 Landaulrt, 1 eiufp. Coupe (sehr leicht), 1 Kremser
mit Verdeck für 6 Personen, 1 GesellschaftSwagen
(Mailcoat) für 15 Personen, 1 neue Federrollr,
40—45Ztr . Tragkraft. 1- u. 2;p., 2 hocheleg. Schlitten,
sehr leicht, mit Pelz und Schellengeläute. « hoch-
elegante 2sp. Pferdegeschirre, 4 Isp. Geschirre, da-
runter 1 gelbplatt. (fast neu), 3 weitere guierhalt.
Isp. Geschirre, 20 wollene Decken, div . sehr gute
Bockdecke», bessere Wagen-, Sommer- und Winter-
decke« und Pelze, diverse «eue Fahrschabracke» und
Led-rveckc«, größerer Bestand von Livreen, alS:
Helle und dunkle Mäntel, Sommerröcke, Hosen und

Heute Donnerstag , 8 . April 1920, abends 71/ , Uhr, im großen Kasino - Saat«:

IV. KALKUM -konzert.
Am Flügel : Professor Mannstaedf.
I ! ! Novitäten - Abend ! ! !

Karten tu S, ’4 u. 3  Mk . bei Born , Franz Schellenberg und Stoppler.

n

Rübenschneidemaschine
Gummiräder und sonstige Fahr- u. Stallntcnsilicn.

Die Pferde kommen um 11 Uhr zum Ausgebot.

Wiesbadener Auktionshaus
WM Wink

ifiitu . Iflldtor, U\]m)lL 43. AI. 5207.
OroÖs Auswahl

Püiventar-Versteigerung
des Kotei Union

Frankfurt a . Hl., Steinweg T
beginnend

Dienstag, den 13.April, vorm. 10u. nachm. 3 Uhr
pünktlich anfangend , im grossen Speisesaal

meistbietend f,« willig gegen Barzahlung.
Zum Ausgebot gelangt:

Zirka 120 Schlafzimmer in feinster Aus¬
führung , größtenteils Stuttgarter Fabrikat,
beste Koßhaar-Matratzen und Daunen-
federzeug,
ebensoviele Chaiselongues mit eleg.
Ueberzug , Schreibtische , Frisier¬
toiletten , Nachttischlampen , Lüster,
Waschgeschirre.

Die eleg . Einrichtung von 3 Speisesälen.
Modern ausgestatteter Schreibsaal.
Vornehmes Vestibül und Lesesaal.
Zirka 500 m Treppenläufer mit Messing¬

stangen,
zirka 180 Fenster feinste Vorhänge und

Portieren,
einzelne Betten, Spiegelschränke und

Waschkommoden , Polstermöbel.
Die gesamte Hotel-Damastwäsche , Glas,

Porzellan und Silber.
Küchen-Einrichtung F200d

m.sämtl .Maschinen,Küchenherden etc.
Besichtigung : Freit «g, 9., Samstag , 10. April,
von 10-5 Uhr, Sonntag , 11. April , von 11- 1 Uhr.

Eintritt zur Besichtigung frei.
Eintritt z. Versteigerung geg eine Bietekaution
von 10 bfcirk, die jederzeit zurückgezahit wird.

Illustrierter Katalog gegen Mk. 3.—.
Fernsprecher Hansa .5101, 7076,7077.

Äugest Boese,
vereidigter Sachverständiger bei den Gerichten
des Laud- u. Oberlandgerichts Frankfurt a. M. jf

MWtWMpAV
Hornhaut , Sollen « nd Warzen

beseit gt man schnell, sicher und schmerzlos mit
f 3' 1 sielen tausend Fällen glänzend

Jntl4 &lv Vl • bewährt. Kulirol ist in allen besseren
Drogerien zum Preise Von Mk. 2.— er !ältlich. Lassen
Sie sich nichts anderes aufreden, es gibt nichts Besseres!

Drogerie Machrnheimer, Bismarürinz 1.
Drogerie Himmel, Nerostrage 46. F76

wieder vorrätig.

Spielwsrenhaus
Puppenkcnig
Marktstraße 9.

Fernsprecher 3* 95.

Neu!
D.R .G.M. AisrmAppsrsf

mit gleichzeitiger

Neu!
D.R.G.M.

SchioJSsiotiernng
schützt Leben und Eigentum.

Bester Schutz gegen Gewalt bezw. Einbruch.
Vorführung und Verkauf:

Uhrmacher Sauerland, Sthelg. T.

ii » ,

Piiitts
preiswert.

Möbelhsms

4 Bärenstraße 4,

Stempel
Langg asse 3

fertigt w
! ,H. Götzen, K
37. Tel, 2426.

Syphilis
Behandlung nach den
neuest . Wissenschaft !.

Methoden
ohne ßerufsstörung

Haut - , Blasen-
Frauenleiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin - Untersuchungen _
Aufklär. Broschüre Nö. 3  a diskret verschl.

Mk . 2 .30 (Nachnahme). F 126
SpeziaEarzt Dr. med. Hollaendsr

Frankfurt a. M., Bethmannstraße 56, gegen¬
über Frankfurter Hof. Tel. H. 69.V).

Täglich 11-1, 5-7 Uhr. Sonntags 11-1 Uhr

am KioSk in der TurchgangShalle
des TagblatthauseS zu vermieten.
Näh. Schattcrhcktte, Konto« recht».

Corned beef
Marke Lil'bv, der Dose
13 Mk., bei Abnahme von
griitz. Quant . ,12.50 Mt.
per Dose, offeriert
Agenee Commcrciale

Internationale,
Bismar -kr. 19. Tel. 4020.

gesunde träft . Ware, emps.
(gärtneret A. Wulf

Verl. Mosbacher Straße.WeinkEause^
Kirchg.15. Tel. 6072

Das große
Aprii-Seasatisns-

Pnpin
mit

Fritzi Held.
Vergnügungspalast

Gross-Wiesbaden.
Dir. : Hermann Job.

Täglich abends 7 Uhr:
Sensations -Gastspiel

d. berühmt/Universal-
und Tanzkünstlerin
Err »s* Offenem

mit eigen. Gesellschaft
und groß . Ballettchor

und das glänzende
Variete - Programm.

Vorverkauf bei Cassel,
Kirchgasse 64.

Sprechstunde der Schristlcitung 12 bis 1 Uhr.

Thalia,

Reparierte Autodecken aller Dimensionen
ständig greifbar am Lager Dotzheimer Straße 105.

Comptoir General Wiesbaden . Tel . 5010.

WlMMs.
Si -eiton. 9. Avril, vorm.

li Mn . werden auf dem
Hofe Kirchgasse 50. dahier,
ca. 2W84 k? braune Bra-
siibchncn auf Rechnung
di?ieniaen den es angeht,
gewäst 8 873 H.-G.-B.,
offen' lich gegen Barüahl.
terstkigert.
Wiesbaden, 6. 4. 1920.

Habe' mann , Gerichtsvollz.
W«llufer Ciraste 12.

>7.—9. April)

!Mia May!
Iin der 4akt . Komödie
j Platonische Ehe.

IE1! PflRTEM
I in dem 4akt . Lustpiel!

Ihr Sport.
Spielzeit : 3—10 Uhr.

MONOPOL
Fest -Proiramml

Erstaufführung.
John Barreras u.

seine Geliebte,
Das Drama eines Hoch¬
staplers in 4 Akten,

jj .oha Barrens . . .Ferdinand Bonn
jSherlock Holmes

Curt Brenkendorf
Set *Sohn d . Götter.
Schauspiel in 4 Akten

von Hans Land.

ODEON
Fest -Programm.

Erstausführung*

Die Kupplerin
(Hcrzbiut ) .

Aus den vAcscliwiegen.
Häusern von Berlin W.
Roman in 5 Kapiteln

m Leontine KUhnberg.
Krümelchens
Meiseaberateuer

Entzückend . Lustspiel
in 3 Akten.

KINEPHOH
Fest -Pro ramm!

Ersfau &Sührung.
HEBNV PORTEN

in ihrem neuesten und
besten Lustspiel

Kohihieseis Töcht.
4 Akte.

Henny Porten in einer
entzück . Doppelrolle
Schuld desAndern.
Ein neues Abenteuer
des berühmt . Stuart
Webbs . 4 Akte.

Lotte Tleumann,
Ossi Oswatda,
Ernst Lubifsd) :
Romeo und Julia

im Schnee.
Die Puppe.
Viggo Larsen:

Ci)Diamantend.Zaren,

Wintergarten-
Lichtspiele H

Schwalb . Str 8. T. (029

1
Aus dem Tagebuch
e . Schauspielerin.
Amcr kau . Sensations-

film in 5 Akten.
Sage des Tempels

von Girnals.
Eine exotische Tra¬

gödie in 3 Akten.
Wo Ist der Affe?
Entzückend . Lustspiel

in 2 Akten.

Wintergarten-
Lichtspiele

Schv.aib.Str .8 Tel.6129

Voranzeige.
Ab Freitag , d. 9. April:
Der gsheimnisv.Baron?
Die Sensation d. Tages.
Spielzeit : 3,6V-u.8Ui,r
Frei - u. Vorzugskarten

ungültig.
Ferner:

MAX  RINDER
in der Humoreske

BanliSaus Liebe

Erstaufführung
in Deutschland

|des Riesen -Abenteuer-
Filmwerkes

Der heilige Tiger
in 4 Teilen.

II. Teil:

j 6 Akte voller Sensation j
und Spannung.

Außerdem:
Gutes Beiprogramm.

D
Nass. Landes-Theatsr

Donnerstag , S. April.
Bel aufgehoben . AbonnemenL

Les Romanesques
(Die Romantische)

Comädie en 3 actes d’Edmond
Rosland.

Sylrette ; . . Mmo. Juliette
Clärens

Percinet . Mr. Charlie Gerval
Straforel . Mr. Henry deNevry
Berga min . . . . Mr. V. Perny
Pasquinot . . . . Mr . Darthez
Blaiss . Mr. Lambert
Anfang 7, Ende etwa 9 Uhr.

Siesidenz-Thsatrr.
Donnerstag . 8. April.

Tas siitze Müdel.
Operette in 3 Akten von Heinr.

Reinhardt.
In den Hauptrollen sind be¬
schäftigt : Die Damen : Eimnq
Curs , Ennng Pclery , Gisela
Wurm . D :e Herren : Oökar
Buggc , Carl Airhart >Hardt.
Kurt Stoltenberg . Hermann

Darndal , Josef Wildl.
Anfang 7, Ende 9.30 Uhr.

sÄtzWMWltel
Donnerstag , 8. ApriL

Kachmittagi i bis  5 .oJ Jiift
Atcnnemsnfs-Konzjrl.

StäUL Kuroreiieatar.
Leitung : H. Jrmer, stait

Kurkapeümeister.
1. Ouvertüre zur Oper „Die

diebiseüe Elster “ von G.
Rossini.

2. Zigeunertanz aus „Die Huge¬
notten “ von G. Meverbeer.

3. Liebeslied von E. Eigar.
4. Wiener Blut, Walzer von

Joh . Strauß.
5. Ouvertüre zur Oper „Figaros

Hochzeit “ von W. A. Mozart
6. Aubsde printamere von P.

Lacombe.
7. Fantasie aus der Oper „Dio

weiße Dame“ von Boieldieu.
Nachmittags 4 bis 6.33 Uhr. -

Tanz-Tee
im kleinen Konzertsaale.
Abends 8 bis S.33 Uhr.
Abcnnements-Konzsrf.
Städtisches Kurorchester.

Leitung : H. Jrmer, städt.
Kurkapellmeister.

1. Fest - Marsch op. 1 von
Bich . Strauß.

2. Ouvertüre z. Oper „Phädra*
von J. Massen©!;.

3. a) Schlafe , holder süßer
Knabe , Wiegenlied , b) Mo¬
ment musical von Schubert.

4. Ballettmusik aus der Oper
»Die Königin von Saba“ von
Ch. Gounod.

H. Ballgeflöster von E. Meyer-
Helmund.

6. Fantasie aus „Der Trou¬
badour “ von G. Verdi.

4, iUdeuen -Marsci *von Souag*



Tücht. Fräulein
-mir kämtl. Büroarbeiten
vertraut , ver sofort oder
1. April geesucht. Ois. u.

1!) an d, Taabl .-Berl.

SetteL ' Soiriwrslttft. 8. Aprkl 1920.

sMlrii -IsßMe)
C Weibliche Persone .r )

^Kaufn ^ nischesPerlom̂ ^
Zuverlässige iünacre
Kontoristin

-aefuckt. Gekl. Anaeb. unt.
K 721 an d. Taabl .-Berl.

Wiesbadener Tagblati.
/

Morgen«?!usyabe. Erstes Blatt, inr. 183.

zu 6 Monate altem Kind
ver 1. Mai aefuckt. F54

Mainz.
Kaife-^rabe 98. ..

Bescheid. fein. i. Müdch.
f. b. Nackm. als ©eUtMv
gef. Lldiürsalloe 17. 1.

Junges Fräulein
zur Bedienung unf . Ber-
vielfältigunasaovaratcs a.
gute Vergütung aefuckt.
Metall w.-Fndustrie Hansa

Liieemburgv ' ad 3.

Junges Mädchen
mit schöner Handfckr. für
Büro gesucht.

^ärkierei Willi. Bifcko.f.

Tücht. Fräulein
in Stcnoar . u. Sckreibm.
durchaus perfekt, ver fof.
gesucht. Offert u . M. 719
an den Taabl -Verlag.

Kurverwalt . Sciilannrn«
bab fuckt gewandte

lajfipsniäpi&enn
(zugleich Steiiographinl
bei freier Station . Er¬
halt nack Vereinlioriiiig.
Off . mit Zeugnisabschrift„ Bild loi. erbeten. F377

KlotLe

Verkäuferin
zum 1 Mai 1920 gesucht.
Parsumeris Etat

Kranz Schröder.
Kirckagbe 29.

LchliüOlhM
gesucht.

Nietschmann.

Lehrmädchen
mit guter Sclickbüdung

sucht
Hemmer. Lang«,affe 34.

Sucl-e zn"! bald. Eintr.
ein einfaches

Fräulein
zur felbftäick Führung m.
klein, berrkchgftl. Haush.
2 weibl. Verf G. Bervfl.

Krau Maior Zoellner.
Cleve, Linden-AUee 92.

Näh. bei Krau Linncrt.
S3ien ' endorkktr. 5. hier,,.

Chefköchin
Hote!b" usbäit .. Kücken-
baushalt .. Stützen, Büfctl-
u. Servierfrl .. Zimmer-
inädcben f. Hotels, Pe »f.
u. Priv .. Haus -, Kückn-
u. Alleinm.. Kaffee- und
Beikoch, u. v. and. Hotel-
u. Herrfckaftsserfon . sackt
für fos. u. spät. u. Saison

Hugo Lang,
aewerbsin . Stelle »verm' tl.
Bleichstrabc 29 Tel. 9960

T erfekte
Herrschafts¬

köchin
| welche etwas Haus«j
]arbeit übernimmt, bei
Ihohem Gehalt und guter
jVerpfleg. gesucht. Nur
iolchem. gut. Zeugnissen|

wollen sch melden.
Hoheuloheplatz 3.

Feinbürgerliche
Köchin

die Hausarbeit mit üoer-
nimmt , soh oder sp. aes.

Krau Tr . Amfon.
Taunusftr . 6.

Zuverlässiges
Hausmädchen
in gutes HkriiclmNsbaus
e-csi ck, Ilbwnditrane lö.
"Tnüisr
in fl. Hgusbglt aeluckt
Rbeinstras'.e 1t3.  2.
BravrS zuverl . Miidaien

in tleuien besseren Haus-
balt 12 Brrsonenl gesucht
Karlltrasie 20. l.
KrlTTliMMWs

zum 15. Avril oder früher
aefuckt „

AdolfSaNee45. V.

f Gewerbliches Personal ^
Tücktiae

Nockarbeitermnen
■für dauernd gesucht.
C. Nies«Uebereck

Nheinftraste 15,_ 1
Erftkl . Sausfckneideri»

oculii  gute Bezahinuig u.
S?eurfU'.RU.nfl «es. Arndt
[4rgfec 0. 1 ri'ckt-s.

Nähfrau
sofort S—3 Woctien cmfs
Land aefuckt bei aut er
Verpfleg, u. Lohn. Nah . b
Preis Krdanitr  k . Htl>. 1

Für Küche u. Haus¬
arbeit wird zuverläisigeS

besseres Wichen
oder einfache Stütze in
kl. ruh. Hausha t ze ucht.
Frau Ür. Goldslein,
Lanzstr. 4l . Tel. 3403.

Junge saubere
Kriegerswltwe

für kleinen kinderl. Herr-
ickaftsbausbalt . 4 Zim.
ohne Flur , für mehrere
Stunden vormittag - »ur
Hilfe aeiuckt.

Frau Hauptin . Nabe.
Kaiker-Friedrick-Nlng 88.

Mädchen
von 8>4 dis über Mittag
aef. Alte Knlniinade 8. . .
D«ub. Frau cd. Mädck.

vorm. I—1^ Std . «ciuch
Butramsir ake 7 t l,-
“Cfinf. 14- lGi. Mädchen
von 12—2 u. abends von
6 'L—B Uhr ges. Mobec-
aalle 45/47.

Ordentliches evanael.

»um 15. Avril gef. Frau
Hgssmann. Merktstr . 12

Ve'.seres’lülßlamaötljßn
w. lockeii kann, in kleinen
Hansbalt aef. Vorft . 5—6
Wieland  ftraM_l (kJß ._r.
T . Mädchen fof. gesucht

Schilli -ein Str . 20, Hv.

Erfahr.
Hausmädchen

^welches nähen u. bügeln
i kann, gesucht Schöne
I Aussicht 39.

Tuche Koch.. Zim.-Haus.
halt .. Hains-. All.,um m„
Keäien. Frau Eine Laug,
gewirbsm . Stellenverm .,
Waaeinnnnür . 31. T . 23>>3

Gelackt ein braves
Alleininüdcken

mit nur guten Zeugnissen
für den keinen Haushalt
einer einzelnen Dame
Porzuft ab Donnerstag
indes ikimer Str . 19,_ L_

Zuverlässiges tüchtiges
Allein Mädchen
zum 15. 4. oder später ge-
fuckt Adolksallee 28 I

MMW 7NM
und einfach Hrnsmädchrn
aefuckt Fuliusftrafie 2.
Ecke Bi - rktader Straste.

.Kt

Ordentl. Mädchei
l kür Hausarb kok. aefuckt.
j firnemer . £nnnqn ff{_̂ £.—Wegen Crkraukuna m.
IMädchens kucke fof. tuckt.

AleimSHsil
zur Aushilke od. k. ganz.
Fra » San .-Rat Knauer

Wilde mitran e 6, 2.

MAsr lagjdjnßiDßr
aekuckt.

Weber Friedr iiliktrabe 53.
Taascknridcr

u. Grohituckarbeiter gei.
Dobbiimer Strobe 4t.

Lehrling
für nt. Korb nikbelm ackere!
aefuckt. Nähere » Römer-
her» 9. 9 links

^ külufmännlsche» Personal ]

Mädckcn »der Krau
für täglick 2 Stunden von
9 oder 10 Uhr ab aefuckt
Mildesh iwee Skr . 29. 1 l.

Stuiidcuiiiäditicn,
wöckentlick 2mal 2 bis 3
Stunden vormitt , aefuckt
Stimo -gfie 2. 1 Treppê ,

Eine Stundenfrau
ver fof vv" > getackt
Boiflellen bei Frau K. lp.
Dainbocktal 10

An ft. cbrl. Stundenfrau
od Mädcken am e> i«e
Stunden verm. Msuu-t.
Midier SöbenftraNe 13.

Monatsfrau
für vorm, von 8—10K
gegen hoben Lobn gekuckt
_ Partttrakie l8 . _
Zuv. kauh, Mouatstrau

kür verm. üb. Mtttag gek
'llnseiiitrgke 6

Menatsfra «. lägt. ges.
Sckiersteiner Str  11 . u r.

Mvnatskr . wcktl 2mal
Stunden niackinittegs

gekuckt. Tiatvr,
ifrfhe 44, 3, _—
MonatSfran ob. Niadchen
fnf Off fflö hcr-’tT. 1 ■2 r.
M, natsfrau ob. Mädhen
für mebvcre Std taglick
gikuckt Fd'te.incr Str . 6.
Znverk. MonatSkrau «es.

Nguenlhglee Strade 1H
?liistand. Monatskrau

für 2- 3 Std . täal ge
Kn in in ei. >! idesb Ttr . 22

MonatSkrau.
Bubkrau

täglick von 7—9 vormitt,
kür dauernd aekuckt

Alt.rechtstrabe Iß, 2
Monatskra » ed. Madcken

2 Std .. » 1.59. gek. Mittel.
itrgfre 4. 1. n.  d . Lana -i.

Zuverl . Wakckkran ^
alle 3 Weck. I Taa ges'-ck'
^iniM'crmannstra ^e 'iO. P.

eckabren im Haushalt . u.
Nähen, n ird sür klc, >e
ar .sl . herrickaftl. Fan » .re
bei hohem Gehalt »ul
FamilienaniAiluf ; eesuchl.
Kickin vorhanden. Selbil.
aeickeiehene Ofkerten unt
T. 714 an d. Tesidl.-Verl

Tücktiae Flickkrau
oder Mädcken für dauernd
aefuckt. Wrbcr . Friedrich-
stra ^x zz, j

Für kl. herrsch. Hansh
iEhevaar u 4s. Knabeul
eine in allen Zweigen des
Hgnsdalts erfahrene
Stütze gesucht.
Stundenfrau vorh. Vorit.
11—I Uhr Mozartitr . 8.

aefuckt. Hoher Lohn.
Cuimerliua.

«Iiisiickt 24.
Funacs Mädcken.

in kl. Familie geium.
evt. nur tagsüber.

Rbeinktraiie  84 . 1.

Näherinnen
u. einige verf. Naberinnen
für Sores - u. Gardinen-
arbeiten bei febc guter
Bezahlung aefuckt.

Svibenbaus Goldberg.
Kirchg gsfe 54. ,- -WTBiletir

Tücht. Biigicrin
sofort aekuckt. Wäscherei
Svib Ggl' cnilrakie 22

die selbständig kockt und
Hausarbeit verrick et. zu
2 Perkonen in ein Billen-
haius gekuckt. Hilke voeh
Monatslohn 120 Mk.

Parkktraüe 18.

Anacbendr Bügler,n
u. Lebnn . g. sor. Bevgnt
.gef Rs.di'sh imer S r̂ . 30

Gesucht
jlinüerpslezenil oirer

fiinöeraärtnerin
zu 2 Kindern in, Alter
von 1 u. 5 Jahren bei
gutem Lohn.
Nlkolasstras ;- 7. 2. Et.

Stütze oder bell. Sa »S-
mädcken bei bobem Lohn
u. guter Vervklegung in
kleine Familie aefuckt.
Zwcibmädcken vorhanden.

Mainzer S tr^ L - ,

Tüchtiges Mädchen
daS ewas kockeu kann. . 4-

April gesucht Adech. td-
kirghe 68, 1.

Gefuckt für fof. erfahr,
tücktiae Kindcrvkleaerin
oder Kindcraärtnerin.

Hotel Nizza.
Frankfurter , Strafte 28
Zim . 27. v 3—4 u. 5- 6

Für meine Jungens
(10 u. 3 J .s, suche ich sür
gleich oder später zuver«
lässiges evang.

SJöeOTiüein
da« Hausarb m tübern.
Frau Buchsruckereibej.

Ritter
Adolfstratze 10, 2.

WMssWII«
ovt erkabr. Kindcrmädch..
gesucht. Okf.- u. B. 11060
an Ann.-Erved . D. Freiez.
ax ,u.„h ä anauu.  IW

Mädchen
für HanSacveit für ganz
oder tggsüber aefuckt.

Konditorei Könia.ĉ ^i->>̂ i3i?tr . 10.
Krauls " IsizierS -FamUle

EinsUWe Ml UWEk ».

Putzfrau
zum täalicken Rein -gen

Gekckä,,Uräiime aek.
M . Schneider

Kirckaakkr 35—37.

welches etwas Tod en kann,
Stantea'tM.

beide etwas fren .önch
sprechend. Borzusiellen von
2>/, —s ’/a Uhr. Madame
Lombr», Geisberaftraße 96

)W « UjW
evang.. gewandt i. Nähen
und veriöul. Brdirnunz,
für Dame ohne Hauckau
aefuckt. Meldung nachm,
Sonne,iberaer Strake 11

oder Stütze m ff»L be¬
zahlte Sülle kur oekferi.1,
ckiütl. Haus ' » Minus
aefuckt. Ein Matxüea
Putzfrau . Wvickfrau u^d
Haushnrfcke borbanden-
Avgeboie i-nt . F. 9889 an
Ann.-Erved . D. , F -M6>. in. b H Mainz . v5

Mädchen
gesucht.

Overs. Fcn.lbumnenilr . 12
Obft- u. Gemüsehandl.

perfekti. Zimmerdienst,
Bügeln und Servieren,
bei hohem Gehalt und
guter Berpslegung ge¬
sucht. Nur lolche mit!
gut. Zeugnissen wollenj

sich nie den.
Hohenlohepiatz 3.

Brfirrrs Hausinävchen
gegen hohl»i Lohn gesackt
Mainzer Strotze 2. Ecke
Frankfurter Siratz ..

Nack Köln
zum 1. Mai tN3,t. HanS-
mädcken für kleinen hcrr.
kckaitlicken Hausbalt drei
Perlon ?», »ekucht. On . u.

717 an  den ^ TaM _-L

Nach Holland
Alleinmädcke" daS aut
kocln-n k.. aefuckt. Lobn
l50 Mark u. 5 Gu den
Tafckenaeld. Näheres

N.irkktrabe 8. Part

Ncttrs Mädcl cn
bei gutem Lob t gei Srrlä.km ILüdhaliUck* 10.

IMm  sich. Wchen
bei guter Bcrvflee.ung
tagsüber gcfuckt. Klaber,
C-leonerenitratze 4. l t.

Ord. Müdcken od. Frau
I wa-üb See robenitr . >9, .-

tilnfadjeslliaba)en
j für Hausarbeit tagsüber
| oder für ganz aefuckt

Mülilaaiie 15, M rt^ .
Saab . Mädchrn od. F ' «»

cinige Stunden geitick!
MoritzII rokre 9. l.

Ehrl . f'. Madch. v. 8- 1'-
ut:lüdil  Äoartlurud . 14- L.

Putzfrau
gesucht

Nietschmann.

Nette« Fräulein
sackt u ocg. 2 u. nachm.
9 Std . Beschatt., am lietMt.
,u ärztl . Sviechitd. Geher.
tägirftrake 7.

Gebildete iunae
Dame

mit Svrachkenntniks. kuckt
Stellung bei franz o' er
engl. Kam. als Gekelllck.
oder zu Kindern . Oks. u,
k» 718 an  d . Taabl .-Verl.

Weibliche Personen

G>ck. Dame miltl Alters,
..eickuftc-ttewaudt, ili t̂zeud
Engl .. Franz , u. Dewt,ch
fvriisieiid. Ftuslandk tätig,
fett (An erikas. kautions
fähig, wünfckt selbttandige
Betätigung , am lievit. als
Filialleiterin eder oergl..
in der Kmifcttions -Limen-
Damenträtcke - od. Koirfi-
türen -Btgncke. mbgl tu
Wicsbgden oder Mainz
Geil . Angeb. u. H. 1i075
an Ann -Ei ped. 2 . Frenz,

in b. D„ Mainz , k 54

Gewerbliches  PersonÄ^
KunaeZ bell. Früul ..

verfeki in Handurveiten.
fuckt ver bald Stellung in
Gefckäft. Off- rt . u . P . 719
an den Tea 'ü .-Verlag.

Dame
f. bei Arz! zur Mithilfe i.
der Svrcchft.. evt. auck z.
Hilfe i. Haush . Wirkunas-
kreis. Geil Off u. E. 719
an den Taabl .-Per lag-
Befse-.es Fräulein
IN Krantenvfleae erfahr ..
fuckt Stell , zum 15. Avril
in . alltem Haufe , übern,
auck häusliche. Pflicktdeck
Gn 'e lanai . Zeuan . vorh
Gefl. Zufckr. an B. Dirdl
Kavellenürake 58
Bell. Mädck. gef. Alices
s St . als Köck. Mudckten,
beim. Orm .ienstrane 53.

Emier Str . 29. !. fck« n
möbi. Dovvetznuin-er an
K„ r- ad. Dauernueter.

Kinder¬
gärtnerin

t . Kk.. evang.. mit Lehr-
bereck.iaung für das 1.
bis 4. Scknli . hr, sucht
Stell . Bevorz. Wiesbad
u. näckfte Umaeb Fruheit
Eintritt bis 15. Avnl 20
Angebote unter A. 671 an
tx'N Taebl -Be ' leg

Geh Früul .. kath..
fuckt Stell , zu „Kindern
im Nähen u. Büaeln be¬
wandert . u. mit Svreckk.
Gute Zeuaniffe. Otteet.
>, 7  TU ', an d Taa btz-B,
Köchin f. bis 15. Stelle

in Billen -HauShatt . Nah
Feil drickitrafic 23. ,

Belle, r KrieaerSwitwe
kuckt Befsliäftia. »vn vorm
9 bis i.ackni 4 Uhr. On.
„ H. 722 Taab, ..Vertag.

Äelt. bell. Mädchrn
f. tagsüb . Befckin b. fPfi . u Z 718 Tcmbl.-Bl.

Saub . Mädcken hat in ck
Däne z. Putzen frei. NteS.
Mi?n,a,3riiia 31. Dack

»üüik Zim Ma »k »' '»

05iil möbliertes Rimmtt
fciori zu vevm. He-.euen-
ktratze 8. P art.

Mehl . Zim. w , « urm.*
HauSarb . (2 % ri .) Äf >ff. u. B. 721 Ta , ibl.-M.
Leere Zim.. Mank. «kW.
Srri obriiltr. 9 Mk.. M .-E.
heller . Neinik.. Skiall. »ü».
Ea. 109 gm Keller z. vm.
Pki ivosl-craftr . 33. P . l

6ömmenöot|nungßir
„Rum1. Mai d. X  „

hübsches, mit möbl. Balf .»Zimmer ohne Pension in
herr ' ickitcr Gegend der
Beraitrakc cniiaiifleb. Nahe
b. Weckes. Vh Min . Alias
Nähere A. Luchs. AiÄmch
lDergftrs . Lindenstr . 31.

Bell. Mädck. l. MonatSft.
:!mal 2 Std . wickenüick.
in nur aut Haufe, ON-
u. B. 719 Taabl .-Verl.
 ̂ärml iche Personen ^

s Gewerbliches Personal )
Sckulcntl . Sunge

jinckt Libriülle . wo ders.
da? Scklollcr» o. Dheckan.-
Har.dwerk gründlich er¬
lernen kann. Ofkerten
Z. 719 an den Tagb !.-Vl.

Kontoristin!
Der sofort oder 1. Mai suche ich eine gewandte

Kontoristin, welche in Bnchiührung Korrespondenz
Slenographle und Mafchmettfäireid-n durchaus ver,eit
ist. Schriktliche Angebote oder persönliche Borstellung
mit Schriitproben.
Adolf Salbera .Mezvlldm.Lü̂ gafse 30.

Saubere efir' iche

Für aSlsemeine Büroarbeiten sowie für
Stenographie u . Schreibmaschine suchen
wir zum sofortigen Antritt oder zum 1. Mai noch

einige Barnen
und erbitten schriftliche Angebote.

Deutsche Gesellschaft
für Kaufmanns -Erholungsheime

FriodrichslraQe 51, 3._

Per sofort

möbliert oder nnmöb-
! liert , 8—109'äume, zuJ
I mieten gesucht. Ange-
1lote unter D. 719 an |
|be » 2aü >!att«Verlai.

Gra . ZwangS-Einquart.
Lehacrin iuckl 2 Zim.-

Wohnluna mit Küche. Off.
u. T. 717 Te<cb!,-Per ar.

Aelt. - kinderloses Ekiev.
bell. Standes sucht in
berr ' ckaftl. Hauke
2 ZiiMli mit kwe
evt. wird L̂ ausverwait.
übernommen . Anerbieten
u 01. 717 an d Tanb !.-B.
M -er würde einem kinder.
lesen Ehepaar lBeaanter)
in einer Villa . Adolisallee
od. tcren Nabe. 2 Zimmer
„. Kiickc mit Zubehör «b-
lassen? Off . u. T . 719 an
den Taabl . Verlmr _

AuWr Beamter
3 erwackk. P <--konen. sucht
auf hold 2—9-Zi -!i..W»hn.
Offerten unter B. 707 an
den Taa '' l.-Verlaa

Putzfrau
vorm, einige Stund , sos.
gesucht. Fa . P . Alze»,
B ehergaise 21. _

f Männliche Personen )

r ttaufm Snniich«» P ersonal j

Großes Fabrikbüro bei Wiesbaden sucht
xum sofortigen Eintritt

tüchtige erfahrene

Stenotypistinnen
. (System Gabelsbcrger).

Angebote mit Lebenslauf, Zeugnisabschr.,
Ang. der Gehaltsanspr. usw. erbeten unterA. 672 an den Taghl.-Verlag.  481

Lehrling.
Junger Mann mit gut.

Sckulbild. sot. als Lehr
lina aeiuckt.
Hoteliers - n. Gastwirte»
Fnaunas -Kranfpakalle.

Marltiiratze 26. 2.
^Gewerbliche « Personäl^

Wir sticken
redegewandte

ver sofort

Hmm u. Dann
für konkurrenz'ose Neu¬
heit Hohe Provillon und
Verdienst. Ungeübte wer»,
angelernt . Porltcllung:
Donneeslag . 8. 4.. nackm.
l—6 Uhr Hellmnndstr. 58.

Tücht. Bauführer
oer sofort geflickt. Okfert.
mit Gehgltsuiiforück. unt.
U 72" an d. Taahl .-Pr^

Schneider
auk Werkllat» aek. Stiev.
Fa»li'rnvnenftra !ir__S-

llunaer Sckneider
aekuckt. dem Giteacnheit
geboten ist. kick im Grotz
itück einzuarbeitea.

Witimann.

aefuckt.
Zerfaki u. Willeke.

Mühlaalle .5. 1. .
Ecke Grobe Buraktrahe.

O'.esnä t von gebildeter
deutscher Dame

3 —4-Zim.-Wobnnna
oder von aröll. Wohnung
2—3 leere Zimmer Off.
u. P . 717 an d. Taahl .-B.
Mod. Wohnung

mind. 4 Zim.. in beiter
Laue, in der Nabe des
Bobubofs . möalickft sofort
von höh. Beamten kkinder»
lost aefuckt. Oifert . unt.
Sä 718 an d. Taabl .-Ve rl.

Heimarbeiterinnen
für Weißzeug

sucht
Schweizer Stickerei»Manufaktur

W . KuBmaul , Nbeinstrahe 39.

Tüchtige Fan

Kontoristen
bie perfekt stenographieren und Machine schreiben I.
sofort gesucht. O'sertea u. W . 7tS Tagblati-Berlag.

Franz . Ofkiziersfamilie
suckt möblierte Wohnnna.
Scklakzim.. Bad. Sveise-
,immer . Wohnzimmer «.
Küche Offerten u B. 713
»n den Ta "hl.-Berlaa.

HanHtmanu a. Di
Dauermieter

kuckt sofort oder 1. Mai in
gut. Haus l oder 2 möbl.
Zimmer mit Frühitück.
möglichst auck Mittaae 'ckn.
Ohne Prcisana . dlnaegot
zwecklos. Ofkerten untcr
kl 715 an den Taebl .-P.

M
ZMWknuieiiiüg.
Aelterer Offizier a. D.

sucht 2 Parterre - Z mmer
möbliert od. nun öbliert, in
Hrrrtckastshguse, niöglichst
Bil a, in Nähe elektrischer
Hmtestelle, mit oder ohne
Verpflegung. Angebote an
v. A.. Hotel Rvyul, Zim¬
mer 17.

mit guter Schulbildung und
Erziehung sür Büro u. Lager

. be> tarifmäbiger Vergütung
zu sofort ge 'n ht.

WA >l.Polzewhlilis W.

s IMMyil 1
1 Zimmer.

s-rankenstr . 5 I Dackz.. K.
Läden n. Olelckäitsränme

LagmllMo. WerhlM
«u verm. Norkürabr 6.
I  ec Kaeledcer.

Ziiiainmenhängende Helle
trockene

Lagerräume
70. 4t) u 30 Quod.atmeter
grob» auch für

Büros
oder äbnl iche Zwecke geeignet,
>m Zentrum der Stadt ge¬
legen, sofort zu vermieten.
Näheres unter I . 720 an
deu Lagbll- VeUag

Nähe Luisenplatz
I—2 möbl. 3 .mutet v. bess.
Herrn gesucht. Offerten u.
O. 713 an Tag bl.»Ver lag.

Junge Dame
kuckt nettes Zimmer , ver
soiort. womöal. mit Bens.
.Off » F. 714 Taabl .-B-ßiobl . Zimmer
gesucht . Off m. Preis
unter « . 720  Tagbl .-Verl.

Achtung!
Wer vcrnlietet möbliert.

Zimmer, mit auck ohne
Penllon . an wirklick solide
bernistätiae aebild. Freu?
Offerten unter H. 718 an
dm Taabt .-Verlag .

Ele»ant -- -itzi-ert ''»
Wohn» ll. WE niilNk
von Herrn zu mie cn aes.
Otk. u. T. 718 Taabl ..Bi.
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U«)t cinf. miiDl. Zim. ob
Kir- iixit ei», m. ©ipSi.n.
friiluR. igfort , m. Bcliien. .
tagsüber ausNxirtS. Gefl.
Offelten unter 3 . 716 an
Den Tacstl..Pcrla »r.

Wffdnoirtrriiaor. Drrufj.
tätig . f”r(v ir

1möbl . Zimmer
rst . mit etwas K„«Den.
veiiutnina j„ «ui. f' ünfe.
®cfl. Ctfcrtcn it. M. 718
an ben 3VmM.«gWi,ifl

2-3 möW.3iiBinet
in bed. £*>aitfc Der fofort
aefurfit. Cffert . u. SV. 717
an den Taab ! >D,-rl,ia

Sit ^ e möbl. su mieten:
13 unmer, I Silro

Dl. WOllWINM
u. KO die ©d'reificn an
Mr ^ rrfntir Rrrvta k 14

Solid , io. Stanfm. fudtl
sihvrl Mbl. Zimmer

&.i uefleii Leuten. Nähe
Köckbrunn, o. Taumusitr.
Oi ' ,! B, 722 Ta adl.-V.

?lelt. bifl. O' ticoiiar
find« so, uiöni. Hirn, mit
2 STctlm. C-ffcrtcn unter
O. 718 «Tr teil Tg«flbl -B '.

SW möbl. ZllllM
uiSül. Nahe der Siudr
von l>erui' rtäli «>er Dame
der fof. oder 15 4. aci.
fit it. V 720 Taabl .-B

Schijü mim. Ziimel
mit 1 oder 2 Betten , evt.
mit Klickenden., von zwei
Damen aefnckt Offert , u.
r . 72.1 an d. Taabl .-Verl

Junger
Kaufmann

suckt Wchnuna mit Pens,
in nur beiferem Hau «, in
sckün. Genriid Wies-tmdeuS
Zuschriften unter SV. 718
au den T >»chl.-Berlafl

Eutmöbl. Zinnmr
von Herrn . Dauevinieter.
sof. aefnckt. Off. mit Pr.
i«. D. 721 Taahl .-Perlaa

(flm  n . Ickten möbfieetes
Schlafzimmer

»u mieten aefnckt Off. u.
R  72 (1 an den Taabl .-B.

Sckilaiziinmer,
n.önl. mit anicki. Badez
u. 1—2 Mvlmr .. ms .'Ii ri,
in befsrreni Hanse u an-
cvmbmer Laae für lä g
Zeit su muten cief. Otfr.
u. L. 718 Ta abl .-Nerlaa.

Franzos . Herr
flickt feines
möbl . Zimmer
ohne Pension in der Öfen.
Hiniifiiche. Cf ' ert . unter
M. 721 an d Tarbl .-P erl.

'Jfnltine Familie . 3 Per
fönen, fuckt

2—4 leere Zimmer
mit .ffoeliaeieaeiibeit in
lieff. Hanfe . WieshrOen
oder Umaeaend. Ge-älliae
Offerten unter U. 718 au
den Taastl .-Verlag_
Laden für Sckulutcfckätt,

in iHuter Lcrae, seiort zu
mieten gesucht. evtl, mit
Wol>ui,i,<i. (Difetten unter
K. 718 an den Tagbl .-Vl.

Suche
für sofort in Dies da den oder näh. Umgebung

Möbl. wohn.
bestehend an4 : 1 Schlafzimmer, I Salon
1 Cpeiiezimmer, I Küche, 1 Mädchenzimmer.

Offerten u. P . 682 an den Tagbl.-Bcrl.

Berkauf
von Pisten. Wobn- und
(stefckäfteltänfern. (steinid-
itiirfrn. Landniitern. klein,
lnndwirtfcknftl. Delrirbrn.
3nbiiftrir (<rtrtr («rn und
Landhäusern mit aeosten
©arten in Wiesbaden ».
weiterer Umaeb (Nbein.
aau . Taunus bis Sfrnnf<
kurt n. M.i vermitie

streun reell

Kl. tuaffivc« Hau»
aut 2 x 4-Z.-Wr>hu.. oi
7—U 3 u. Kucke, einst
Wanfsidc . hallend . >
ai.ickilictz. od. uirifassend
"and . in Wiesbaden

unter W. 716 an !
Laadl .,Verlag erdeten

vackken aefnckt Offert

SerföufB
G. in. b. H., WieSl-aden.SchivalbackchStrafte 4.

Tel. 5884.

Hochherrsch. Villa
lu Z inmer u. Zudeliör in |
flutet Lage zu vetk. Os' .
u. H. 721 a. d. Ta bl.-Beil.

f Prioat -Berküuf»
Tovvel -Ponu.

5iäbrifl. out flehend.
Dhuteu u. ©eickirr
veii . Zu erfrcki. Pro
!I raste HZ.  2

Zieae. 1 Fuhr alt.
zu Verl. Lenz. Svini
dera ^

Slfckn aeleifneS
lkl-:sM!LlöchW

in vornehiniter Latte, ent*

zu Deitmifen.
Tafld .-Verl.

beziehbar. Badezim. ufw.. hr-i Philippvreiswcrt zu verk.
im Taflbl.-Vera fl.

Näh ,Dz

Eckhaus
. Juli frei wet_

Laden. Nebenr.. ffpofeauiifl|
ufw. zu verk. Ritzicki
Gi.rifeiiaiiitr 16. T 31 Oä

heim, Echiersteiner SU. 10.
Back,tri .Hündin,

I W Juble alt . sehr

flat !il lobe 28, 2 St
Scf'ünes äust solides

in eub. Sir ., l Mi», rom!
Bab , h.. für Pens . <uei <ju.,
fitr 25C000 Ntt. zu öirf.
?l»z » Uebeecinl. Off . j
>>. ff. 712 Taabl .-Perlen.

Mit Küche von kinderlo'em franz. Ehevcmr für länflere
geil fofort geiucht. Cffetteit u. J. 719 Ta bl -Verlafl.

Per sofort gesucht
4— 8 Manie für Jumpstfe

mit eleltr . Lickt, Heizung, indb iert, bevorzuflt im
Zentrum . Angeb. unt. E. 718 a. d. Tagbt -Verl.

Ladenlokal gesucht
| flrvsteS ober auch Heilt eä
in nur bester GeschäitSIafle
tnnuifll), für ba d ober trätet.
Jlbfinbunfl. Oif. u. H. 717 an d. Taflbl.-Perl.

für
,Wi!

Geschäft,
Ihetmstraste b --
Evtl. Kauf oder

c Wohnungen
zu vertauschen j
Wer tauscht 6:11.

2'W .-Mhu. mit Stci:
*. Land, hint. Gaswerk, gefl.
elx-nioiche, nicht tue t davon
ent. Näh. i. Taflbl.-P . Lg

Tkkilu- Wiesbabeu.
Tausche mod 5-Zim.»

Wohn.. vorzügl Loge,
flegen4—V-Zim.-Wohn.

10 MSMkll.
9liiflfb. Berlin - Reu¬

tempelhof, Drebunü-
strabe 48. Kuchenbuch.

l lSÄoMk

Kapitalien -Angebot» )

20000 M k.
an 2. Siel e von Selbstg.
auf 1. Juli uu.szuleilmn.
OH. (i. 719 an Tagbl .-Verl.
20 0(10 Mk. als Hiivathek

d. S-elbiifleber au-Szu4>.ib.
Off . u. Z. 71(5 Ta>ibl.-Pl.

70800-80000  MI.
auf I. Hnvotbek v Selbst»
kieber auS.uiie b.n flcfuckl.
Oiierten unter O. 717 au
«ii ZaablMuUa.

Kc  ^ Italien -Gesuche )
Auf anbei all., gut anacb.

Geunvitücke in der Nabe
WieSb. mied ein eriles
Hvrolbckcn - Darlehen in
Höbe von 401)0 Ml . sofort
acf. Näh Taa '' l -Perl . Ec
Auf schön. Land. tlnwefen
in der stkabe LrieSV. wird
ein 1. Svd .-Tarieben in
Höbe von 20 00« Mk. sof.
gef. Näb. Toabl .-Bl . Kl

22 OHO Mark
2. Hstvoib.. hinter Landes,
bcruk. flc fuckt. Anflebete
>nler » . 721 T -m'-I.-Verl.

68000  Mk.
1. Hypothek. 4—4' /,
auf GesctiäftShaiis in best.
Laae von Selbftaeber auf
l. Oktober acfuckt Off. u
B. 718 au den Taabl .-B.

3mMM

( Immobitien -Berkäuf» )
M. 75000

srhön . Geschäftshaus,
ßiebricli , flute LitflO, aucli
klein. Fulirikntiou pass. , m.
Ai. 25000 Anz. zu verk.

M. 150 000
schönes Eckhaus , hier,
kr quellte Lage , auch k
Wirte spez. goeign ., durch
kleiner . Umbau um.  ntI.
rentabler zu gestalt , m.
öl. 50 (4)0 Anz. zu verk.
Otto Engel , AdoUsi.r.7,1.

DaS Hausfliuiidsiülk

Helenenstr. 25
ist verlänslich. Näheres
bei Rechtskonfulent I.
Kafchan, 8!h>- n!ir. 77.

Französische

Bulldogge
Sjährifl. Rüde . ke« . fckö
Tier , vriina Slnmmbaui ..
weck, mit kckwarz. Rovi
zeickuuna. stubenr .. Um

.Hektar, rracki.. sck
1 iiiai .uieiter Hau S- u, Hof

!05i »ick. Rbeinilr . 6" . P

freiw. ä-Z.-Wohn., in «»terln (X; s. . .
Laqe, Südviertel, zu verk. 0 IllllgE Llioll00 )^1
Ofs.u.G.721 an Taflbl.-Perl . I5 Wecken all . ein iciione'Tagbl

Schönes kelid nebautrS
Haus

mit 4-.̂ ii»..W»bnunaen.
in auter Lane. zu verk.
£ff , »•JS .72a,Taflb .!g

bpBldMüUS
mit Werkst nahe K -sfr
Hina. zu verk. Geil . Oif.
u. T. 301 bauDtBoitlun.
(  Immobilieu-Äaufgesuche)

WoliS' vib. 9 2>i’on. ul
<u verk Scl'ackiitv 10. 2

5 Wim . 1 ßctsn
„ „vll  Zarmig . GaSlüsterkMesiiit' ,
anb!..g.  I ßt. Hundelutte . 1 Post

mütze zu veikauieii . Man,
SISelheiSlsr . ?S, Hth . P

ÄtHiciabiilinrr, am Le»> n
teilte ein Hohn u.
zu
z°i

vei kaufen.

stmen. Sennenberfl , Tier
itakter Sliaste 85

Villa
ober NeineS

Landhaus
in Wiesbaden oder lim
aebuiia. beziehbar fmiteit. , . . . . ... . .
I. skull, zu kaufen nefucki. zu verk. Emier Skr . 28
-lnzab una ca. 80 000  M . ^ Woli -imärgbeOfferten unter 71. 706
ben Taabi -Peilan

Zwri Hühner,
! Hobn zu vt M. Meister.
''' heiusiraste kl7 . 4.

Moderne Villa I
mit Inventar zu kaiis. gej.
Näh. H- rderstr. 11». Sr.

Modernes
(Einfamilien»

I ■ ", VII Iiuni iun

Weißwein
(iWtienioaii.i Nabe W esb
oreiSwert zu verkaufen.

Beker Mäkler.
sveanenstein, Wa lditr . 21
Wann «labe. Pfd . 2 Mk.

vk. Keämer . ?1o>kftr. in 8

Haus
m. 6—8 Zimmern , wovon
uorläufia die Hüllte cvt.
oer I. Tiuli beziehbar, so¬
fort bei Varaii -" abluna

«u kauten aekuckt.
Bahnbakviert. u Biebrick.
Wohnviertel brvorz. ?lu-
aebote mit VreiSauaabc ti.
8 18 Wiesbaden. Garken-
straf' e 20

ILi!i!ei-Ä?lhe
Pracklstück. weit u. Preis
iibziia . elwiifo eine flroste
Ebaiieloiifliie-Decke n. ein

| cleftr . Büaeleifen . Poest
mann , '»arfltrgjie 9. S.

Ein Dtzd. Atesser
und Gabeln

mit Eifenleiiiflkiss, flute alte
FriedenSivare, zu uerfamen
Dah, Helliiiundstrabe IS. S.

Kleines

Etagenhaus
oder

Landhaus

Näbkridr. ar . Nullen,
l'ckw. ii icld,«r.. vrw . z. vk

!M. Stall . Davb S4r . ,2"
^pü ^ tMüir
fast neu. aus Privaihand

r  zu verk. Vefickt. >0—1
zu kaufen geiucht. ÄNfleb. ! Vacknrev. Pension Hum»

O. 720 an Taflb.-Perl . h»ldk, 7tr ffn f| urtcr atra r,t

PlölMüT Pelzmantel
oder « irtjchast zu kaui. flef. lOpviiuiu) out erhalten , zu
Qtf. u. D. 717 TaflbI -4kerl. verkauf. Lehistr. I I. Mrrz.

1sdrlc Siraustkkdrr.
| 05 cm laitfl. 1 P . <5»,«i„ ,ili-
iiiutbe (Gr . 41) preicw.1 - 'rai ' best. P -eickilr  3

Teutfcher vcamtrr jmht
modernes Haus

evtl. Villa zu kaufen. Oss.
u. I . 704 un Taflbl.-Verl.

Einirr .al. Ziurliaos
in Mainz od. Wiesbaden
zu kaufe» ges. 130 Miu«
verfüflbar. Gef!. Oft . erb.
u. N. 44:ck an Aun.-Eip.

I-»'"krlbr.. flroste' " s'o'ru.r II »- I n »eiJtnrrf •«

-last n. Tranerh ik
mit Sckleier a. kt. Rinder,
hi>i kill zu vrrk. Näh. t« )
Müller . 21n> Nou.ertor 7.

Domenftroioi
T T "»»»I "" / " " I ^ vui ttsoGescha.tshaus

vieiswrrt zu verka-uieu
^ ' r 40.

m Laven z. laus. gej. Lfs. M«d. bester Simmrvhut
«TckiaU Hill, zu vk. Flick,

u. A. 721 cub.  2«gbl.»SecL > 22. uu

lliritcr Xanalbnl.
" neu. zu verk. Fiiodnck
ü. Hucke 57. Färbervi -Liidev

(flea brau,ieS Sri >«enkleid
Gr . 46. 500  Mi ., dmrkrlbi

c- Maiikelkleid, Gr . 4t«. Pr
-- 6t»I Marl . . krirlisblaue

Straufieiiie &ern . alles fall
11 neu zu verk. Heckeroth.

— tlriidistrabe f>. 1 r. Bei.
ck vo««,,, !t.-a-s 2 Uhr
r- 2 Kostüme, tu. Blusen-
tr  reck . Sormnerh >te zu vk.

Lübow. Adelst idilr 12. 2
^ Neuro Feckenlleid (44 ),

schwarz. trr ist u. bleu T «>.st
wide für Kleid zu verk.

„ Sm-rliun . Sckierst Sfr . 3:t
v Srlnvarz . Ma -rtrlII . iL
)  u . Fackrnkleid (neu ) und

verfch. bist, zu v«rk. oder
aezen neue Neliwas-lie z»
tiim'rkeu. Wrir. VIn der
Ikiiiakjrcke4. v I I Uhr a

Zwei w. Kleider
- für 14- !(>jäbr . z.i verk.

M Stall . Debh Str . ' 20
l  Dackfifcklleid.
■j crem Seidenbatist Rächt-tifch, etck. in. Marmoevl ..
" ält . Sisfckr.. 2>kai...H,iitae-
" lrnnve. f Gas ei«>aerickl..
k» Goethes Werke lall ). 2 kl
>. Ickw. Staffel .ien. au ) cib
. 211. Gasherd z« verkinilr»

Dobriner . Sim'er Str . 38.
- 3 St . vgr,«i bis I Ilhr
. Sckwvrikeid. Dlnfv,
( fast neu . kill. .Harerstock^ Hallaaiter Straste 8.

f 3m Auftrag
“ elea. heller Hutband, ein

feiten schönes Stück, fit
Tuch, mit Wiener Hand
arbeil . auf fckiver. Seide
aanz neu. felir vieisive«!
sowie 4 2>rlc. tveister neu
Mull u. elea. Ickuv. Taual-

l Hut zu berfm -ffii.
Die'«, l' iiifi-nftrnf'r 22.
Rener Smokinnanina.

fifim. oitvreust Atsto Pelz.
2 ?Irinlr ucklrr. t Sab bat-
leuckner. Bildcr vk. Glien.

. '>lo,' u««r 0. l I - 3 naiin
Rener fckiw. ?l«iz»fl.

neuer fckiw. Dcin .-Miisitel
im Auftraa z» verfa-iifeu.

. Schäfer , tsltvilier Sic . >8
Brauner dlnzug.

, fast neu. sck'laiite «riflur.
zu verkaufen.. Bn 'll. Karl-
sliaste 31. Part Inf»
fltu . f. 12—44i. Marklosr.
R,neuN -a!er Str 10 2

0'rtr . Diirfcken-Anzuii
billig zu verk. Ph Hetz
.e>ellm«-iidstr,' ste 40 k

Chauffeur'

Ledrr -Anzug,
neu, im Rustrofl zu verk.
L..0rItschflau , Morisstr.2».

«r . S »ie «. k !et ) i
(FriedevStvoie) preiSiv. zu
verf. Erbenich , Tvtzheiiner
Slraste 65», Frl -p.
Waffrrd. Fiühj .-Urbrrz.

für l4:abr . u. Svorihsie «
vt. Stein . ?Vvriofir. 2 '

Lnckstienl (38—30)
in. Tucken iatz vt. Lützow,
?>delheidiir. 12. 2. vorm.

Fi aven-Hai«»»
u. Halbfickulie verl. billig ,
Merz. L«bi ' ,raste II
Scklv. D.-lfhrvr .-Stirfrl «)

.87/38 ; n.it Leckstes, zu vk. !
(fron. Wielaiid' tr is . 21 >

I P. n. T .»Halbs,hi>he 7
<38- z» verk. oder fl»r>e i ,
Rr . 36 umz«,lausch. Rah.
Gever. Iögrriteaste 7. «ui
der Walestr .cke.
Tamen 'tieiel 136« zu vk.

?.' ick»; d"rf r . Stiünr 5 A
H»r verk. Zu keffern Preis:
1 Paar Herren»Lackuieie! -
-Gr . 42) zu >200 Mk.. ein
kurzer kaiim aelr<«,' e" er 4
Guniniiman el z„ 250 2>i. !'
l lauaer viel aetiaaever
Giiiiimiinaiitel zu >00 M. I
'.Irizusebeu zw Du ti bei» s
Bade. FeiU-.Kall-ktraste 10. 0

l P . Hmen -eAüriWs «.
rotbraun (Maharbeit) Gr.
41,ü hat abzuflelvu.

Frau Groll "
Nömeiberg 14, Park. -

Tckw. Strrhlmt zu verk. .
Platter Straste 5?. Part , h

Klaffenmützen
Sexta, Quarta . Obeitertin -
l rte.dt 3ieaI«Gi)Mii.>zii verk.
Moritzstrahe 24, Drvflerie.
Rristlrett m. S «t,icncn, ol

Bückier für 2'kiltrl- u. Höst >
Hai.krlSichicke zu verk. —
Oramei .iiraste HS. H >»i <

Schulranzen »'
sHandaibeit)5 50Mk.z.vcrk. —
M. Skvtt, Tvtzh. Str . >20.

(Out erst. Sibulranzen re
u. .Kind, lim zu v, rk .Hof.
mal«». Kiedr. Sir 12 Hist ^

Gr . Nindi.-Handtaicke ,
vk. (kiiiX'l. Bismarckr 43

Baltin Mlhkirng ) ö"
vi'rtiiiiit Wäscheu. künbler. J
Handstickereien, fle. tttt . il , ’
bei Kirschbaum, von l/,2 —3. ?

Moter -Lriawand,
«tr ., in vench. Gchtz u fa

Wu buL  Moritzitr . 44, 8.1)8.

vlsrc,en -ök«,gflv «. yrNas VUU , " Teste 1
's

I «inttill..il utcttitiiuf.
weist, lim 12 cA umiu -il, |
M' i bis . ii. flvidi. Rand.
105/165 <>». m Feiebe »)
wnie. 400 Mk. Heb mau ii
Gn eiiciiai dte . I 1., II 2Sarre-Bt!eftnnf?en

Hot abzngeben,
abend! «vii'kit' ii 7—8 Uhr.
Nht, 'Uisiiia ckrjiifl 27, 2 r.

Bücher
f.  hum . Gymnasium zu
vrrkoiiien ^hulflr . 15  3 I.

Miiialui.'lHnriitjitinf
1» verkausen. Näh. Herz,
royteim . Otz-rflaiie 34.

Laden-Cinrichtunfl,
geeignet für (StemüKrtefrfii,
vie,sw üii verk. MickelS»
«er.i 22. S . P
2 Ladentlirken zu verk.

LaLcU.
neue üögge

Traafabiflk. 500 Kilo. vrw.
vf. Miickelsbrra 22. S P.

D.-jU.. .«üste >'Gr . 42). .
Renk u. Weile f.ir äilereir
Heren Kra,wn (40) zu vk.Vückier. k-um. ti» » «.. . . .

ab. u. u.itll . Kl., zu verk I K, llerstrast,- 3. > St.
Tauni,Sii raste LÜ, 2. St
von 9 . I>> Ilhr vorm.

Alte Vibel von 1815
billig ln verlausen . Kratz.
Sî elliibstiäfie 55 Hih

Neue Näbiuaschine
zil verlaufen . tfrntr,
Scfwriihor ' tstkaste0. 3,

Psaff .Naliiiiaichine,
Divf . - Eck reivi' ich, eichen.

Scknlblich u. Klalfrnmllu . I Dan .tfck he 130) zu v. rk.'
llstielenriva ). Kiel Aluf .. I Klein. fsrank«.-nstr 20. 2
Leine,i ' raae » lGröste W». Gr . veefrnkb. Nnbmafcki.
a»i ei ballen , zu verkaufen I mit 5 Fächern, fall neu,

- _ I <ii verkaufen M. Rösber -i,
8 Naiiarelldrncke

ebne Rahmen zu vert
RaueviHaler Sie . 16. L

Varsival. Lvhengr in Holläu
der, Don Juan , Pilonzen
mappc. 3 sranz. Dill zu verk.

^ Rösber-i,
S>eerol»uist''astr 32. I lkz,

1 Wiifchinafchine.
iafl neu. verk. Güutdctst
3stvhrii>r,stiaste 8

Giur Bnaelniafchine.
I .rlek' r . ». verfckied and.
Büneleifen . I Waickmana..
I Badriviiniie, Zink, ein

Dvtzlieinier Clraste 43. 3 r. I Bünelwen . I Beflit lall ).
-1 Karlisl ifcke. 2 Wafckk^

I Waffenraae . f Scknib»
mit sämtlichem Zubehör zn I »leller. 3 .Holzböte verk.
vrilou -en Jdstcm i r̂ .,
zum Löwen

H»Iier . Ttdsteiner Sir . 21.
Garteuh links. Feldwea.

SIuto»3!erfauf.
Opei-Limouslne , rte«.
au -geftnllet, 23/48 PS.,
fahrbereit z» verkaufe»
Mann , Rheins!raste 32.

Telephon
clektr. Glühb .ruen , elektr.
Püfleleiie », eleklr. Kasiee-
niU'ch ne, Cpülli ch, zivei-
berkfl uiiizuaohalber abzif.
LüUge», Rücki tstraste I,P

3eft-6®reiumfllcöine
zu verkaufen. Siikzberger, I i5d Meister. Piebrioi arnl
Ädepeibsirnste 75. Hof lk». I ^2 ."- » rmenrnhmiihlr. .

Schreib«
maschinen :i

Ein aebi . tiiin,
wacksawer Hund zu verk.

8 |
1 bient It,

tUrkchäikswaaen.
auch als Break oeeiflnet.
u. Schrvtmiihkr zu verk.

Sonnenbera.
lau er Stra ste 6.
wei zetcrrotten.

preiswert »bzugvb >>n.

Schreibmaschinen-MüSier,
! Roy.il,A’ 1 il 'Ä.IIrr!* ■ ■ 1 luiflliaft , Pferdefle.chirre

u. bfll. zu verk. Klnrmann,
Âd elheidsir. 76, Fronlipitze.
Crirfrtcr Handkarren vt.

?l. Wirs Irr, Vluriluiiv 24.
Lrilerivaarn . n»,h neu,

riuK « it Bo.v „ lull, zu
oe 11. bei Joseph Friedlich
Müller , kltöiiieebera!. 2.

. W. rrh fit . S -fiublarrcn
[ veil . ?idte riir . 03. I I.
(iles . [o ;t n. jlinkmog.
z» verk. Kühn, Ad erslr, 53,

V,-Geifle.
!00 Zn.tr.

^ Mlr s'üto .
br. (Ireue de

vert . I» iiii«p4.
6. P 10— I

Grammophone
billig abzugeben.

Tclegramtn -Adrcsso:
Autoh oesdorf.

rlliztifell abends zwisrlte 1
7 u. 8 Uhr. ?räh . zu erfr . I " '

« Taa -' l -P erl. 1,1. Kf >
TfÖ loiiifle»

(Wir . Kiiiderwanr»
szu verkamen. -Uibelliör»

mg
flebr., beste Friede«,^war«.

!Pr . 000 MI. Frau Hohen»
>el, Moritz'traste 6t , P «rrt,
'Deister Svvrtwaaen^
it erkalleu , z„ verlauten

' . i Gor sch, WeUritzjlr. 7,
Hin, rrh . Parst
Fast reue » Tamrn .!1l«d

Bandonion
. - Lererfumi »u » rk.
Fad . tlirbrich. Weiher»
ckii' r 2. I r, .bis,

Tamrn -Fahrrad.
!st'hc. aii -1 erb . IVr de«Nittel).

4«
^ -»- ii- - amm. ■»ii »’»1 i y.«., ii.
1. 7111«in den T flbl.-P. ' Zwei Hern ».Näder.

Neuro »ivd. Bett
v>rl . Fof. iftrf. Faul.

t ar . Hv>z>Ki»derI«riI.
Reistbrril u. fonftiaes!

vk. S-aebolz. Ptzüiups.

Eint . Hrlzbrltftrllr
Betze ii Oll ->äk. zu vk.

eiic.'ee. Roderftr . 4 2

verkamen. Heeckel.
i - L-'ÜL

Fideidräbell zu verk

Federn

!rbr ttut eih.. mit guteq
Beriif .-ua z» verk. NeeL.
Ndlriftraste 73 I St

<tet)t gut erlinltene«

öerrpn-SaUrroö
iii’t neuer Bereifung vreis»
wert z» verfnif . Hofm nn.
Bierstridl, Cchulftraste 9u. P.
Herrrnfalirrad mit Der?

zu verk. Sckerf. ackern»
törbeiirakf 2. Laden, von
0 Uhr ab _____ _

MMrüMe"
billia zu verkaufen.
— Braun , «" aribstr. 49,
UmzuflSbalb. zu verk.

wui-.deib. 5«' rm. Krinall-

Gute Ottomane
verkaufen bei Ludwi

»ieplii tz N. _

Schreibtisch

Grbr . Knnavee. 1 Sestcl^

Tanerbrand -Ofen
. vk. F-robu«a«vfel, Sicin-
aasse 10. Laden.

. 6!e. Zinlbadr vanne
mit Deckel. Lrlain. GaS-

!beid. säst neue Tüllb.tt-
über 2 Belten verk.

?.N«.rfttaVi' 45 B.
.. Gr . Zinkliadewiiiine.

l W .Ueberzuilier zu veri . Löffeckr̂ i^'M ^ ^ t..
^ , r  I I - ' tcll füc Seife . Sand u.

1 4- —Hsh. 1 I i-oda -u verk. Linn. Bier»
ftaLil. Kl. Wickelmstr

Wasch-lSvül . 'Pütle.
vr. 4tiicz. rnaueiirv I mit erb.. Girdinen eilten.
.2. iwnii 1,0—12 WasiMänd .. ne«ie Trense.
(fiäMirnnf , . j aelbe Ledee-Gainaschen zucast neu, billia zu Verl I verkau«srii Lenfleu Herder,

« . Klein. Weitruditr . 87. Ist ratze 10. 3 UnU.

. ' _̂ L



®rf *e B. Donnerstag , 8. AprN lKfr

Drehstromsnotore
0,50 PS., 120/220 Volt , neu
0,80 PS., 220/380 Volt , neu
Behrens , Jabnstraße 2,

Fernruf 2540.

Mesvaoener Tagvlan. Morgen-AusyaLe. Erster Matt. Nr. 183.

Benzin -Motor
2»/r —3 PS ., zu verkaufen.

Georg Erkel, Wellritzlal.
_ Telephon 3282.

1 Weinfaß
ca. 600 Liier Inhalt ., 25
Eisenfäster . gebr.. zrrlo
200 Liter Inh .. t Kittern,'
(132X100X731 zwei Albchällcr . rund . 110X64.
sowie 1 Pötten gebrauchte
Oelkannen abzuaeben.
tffn 8r-etm"" htr Kircka 48.

4 Fenster
1,50 Mr . breit . 1.80 kann.
1 Federrolle . 25 Zentner
Traakraft . sow. ljumse
su verk. Näbeces Btebrtck.
Grundwe « 3

2W
2x115 , vergl. zu verlausen.
Hoppe, Langgase 13,Laden.
80 Nct md-F rll hl>eets,nster.
1: 1.50. ini, Roi»al« »s« tb ..
1 Ausldrllu-iUjskcmt. 184X
84X84 ) mil Sri ««ollche,b..
Fiimrnsctnl 'd (3 : 11 1" vk.
»uns . Walkmühlstr . 15
Hasei,stall Jiir 15 Mk.

nf. Sens . « -aan nane 20.
'Ga .TO m Äaffcriohr vk.
Nüdes beimer Sir.  !
"Hiesige ' EngeoS-Gefchaft |
hat regelmäßig

Paprerabsalle
abzuqeben. Angebote unt.
r . 720 an den Tagbl.-Berl .

f ~ Händler -Berkäufe ) |

prima Kfahr . Fuchsstute , ca. ,160 h-, und neue
FeLerrotle , sowie gutes Geschirr zu verk.

Karl Capito. Waldstr. 88. Tel. 44C6

Auto
Marke Opel, 60 PS ., 6-Sitzec, in tadellosem Zu«
stand, vorzügl cher Touremvagen. mit neuer Be.
reisung, sofort preiswert zu verkauien.

Bahnhof -Hotel. Main,.

gefärbt und ungesärbt, für Mantel n. Anzüge
eignet, abzugeten. ^ - . . .

Matratzenfabrrk Holrghaus
2<,aldstrair 16.

Gebr . aber gut erdalt.Mer-6itz-u.MellM.
gebrauchte aut erhaltene

9lö!jmüjd )tnß
aebrauclite einfache Gas-
üeleuchtunaSkörver su k.
aesucki. Emil Gräber.
Pinnertstxast? .1 8
«IHdiluWtürc >567X23.' 1

su fernen arsucht. Brauer.
Nerotal ' 9.

Gcbr . Spülstein , uiilll.
G>oste, zu kaufen ges. Ost.
m. Preis u. S . 717 T .-V.Mr
M »

Fellbandluiig Horn,
Schwalbacher Straße 33.

Antaussstelle Buchen - Abfallholz X
billig abzugeben.

A . Dreusch . Telephon 1697.

Säcke. Lumven. Pavier
stelle. acstr. Wolle. Neu
tuänrbkäUe. Kurier . Men
Kink Blei. Stanniol . Eis.

,n hoben Preisen.
Niekel u. Svrrber.

T.iml, Strabe 2k>. T 6124
Mittlere und größerePackkisten

put erhalten , m
sofort zu kaufen gesucht.

Maehler&Kaege,
Wi eder - Ingelheim.

Kartons
neue u. gebrauchte gebucht. I
Off. u. U. 71» Tagb! -Ber !. |

rJllfW« i
Riit Möbel-Fabrilen.

Industr,ollen.

[ 2 Ui 3 ©* M ..ist sofort zu verk. Ofr. u,
P . 718 an den Tacwl.-B

Knabe. 3 Wecken alt.
in nur gute 0-amtlte cd*
apen abzugeben . »h.ic_ . _z_’»1— Qliirsrittii iiß

I sucht stillen Teilhaber,.
! Gründung lechn. Büros
mit ca. 25000 Mk. Ois.

>u H. 718 Tagblal l-Bcrl.

Wegen Umstellung
Ieiner Chemischen Fabrik ln Biebrich

a . Rhein , Rheingau-tnße 40/46,
siud zu verkaufen:

Brillanten
Patent

Massenartikel,
ästerr. »Ungar. Patent,
deuisch Musterschuy,

zu verk Jean Lorenz,
Hochstätteustraße7.

Enorm « Auswahl tu
brchnc d>,rnen Schlafzim¬
mern. Sreiscsim .. Herren.
Zimmern . Wohnzimmern
und Küchen-EiniidiNinge ».
Büfetts , Bcclikos, Bücher-
sck,ranken. Kleider,ästank.
Diwans . Triclen . Letten,
Potentrabmen rn allei
Größen . Matratzen tu
allen Füllungen.

«el -AM
Melliiuilr . 51. Tel . 3246

Eßzimmer
Wohnz-m., BuseU. Bücher»
fchrk., Bett , Teckbett usw.
billig ». verk. Kannrnberg,
tzeilmundslraße 17, P-

Nui'b.-Schlaszimmer
mit Intarsien , vc. Aobert.
zu  verk . Möbelschr. Koller.
S -charnborststraße 19.
Schlafzimmer,
neu , konipl ., preiswert zu
verk . Fri z Darms !udt,
_ Frankenstraße 25.

Schlafzimmer
mit Glas u Marmor , preis »!
wert zu verkauf. Schreiner»
werk ätte Aug . Mayer,
Helenensiraße 25._

Schlafzimmer
(neu). Birken u Rüstern,
au mfauren . H. Schäler,
Etifliitnke 12, Part.

Schlafzimmer.
Kücken-Einr .. Sofa m«
2 Scstrln . verschied. itur.
Schränke bill. , u verk.

. icid̂ endors. Selencnstc . 3

Schlafzimmer
(beÜ Eich.). großer 3tur.
Dpiepcl'chrank. pr . Arbe,.
Kiffen. Scsa . pol. Bett,
gebr. Küch. Eir.r . Berti io.
egale u. einzelne Betten,

. Pleidcrschr.. Ücm fcrt
hau,  Nachtlisch . 2 Sessel,
Sofa . Cboisel. billig S >
verk. Beil stein. Sermann-
itraße 17. 2.  _

4 Betten
mit prima Matratze«, neu,
L 1200 Mk. zu verkaufen.

Gcbrü er reicher.
_ Oranienstraße 6.

Roßhaare
18 Pfund ganz neue u.

40 Pfund fast neue Roß¬
haare in jeder Me . ge
billig zu verkaufen. Seipp,
Bertramstraße 25. Laden.

Gut gearbeitete

mea - inrliML
2 Schränke mit Mestmg-
verglas. Tisch u 2 Stühle,
1000  Mk. Gebrüder Leicher,

Otonienfttaiie 6.
Partie Gartcnmöbrl

bill. zu vk. » .
gior .itnfiioke 25, Pari.

Transmissionsteile
Lager , Wellen , Riemenscheiben , Lcdeniemer

Bohrleitunpn
für Gas u. Wasser,

U- u. Wliakeleisen
Rundeisen , Nulzeisen,

Elehtromotore usw.
Verkaufstage : Montag , Mittwoch und Freilas : !

von 9—12 Uhr nur F126
Rheingaustr . 40/46, Biebrich a. Rhein.

Schlafzimmer
Speisezimmer

HerrenzimmerSalon
eins bester» Möbelstücke.
Pianino . Kasteuichrank f

stulius kläncr.
15 .<5eleue»iiroß e 15. l-

Nuhbaum -Büfett
ev. mit Kredenz, zu tm feu
gef. Eva Kannen ! erg,
Walramstr. 4, an d. Bleich-
itraße. Tel. 3129.

Trutscher Schäferhund
oder Tobermann , ichars zu
lausen gemchi. Lssert. mit
Preis uul. st. 720 o » deu
Tagb!.»Verlag.

sowie solche, deren Oieparatur
nchl lohntu . alte Wecker kaust
Mever. Skiehlstr. 4. Stb . 3 r.

HM -1  MM-

«er
ISchuhe , Wäsche , Möbel

'auf . Frau Klein
!Eoulinfir . 3. l . 2et . 3400.

Kauft

Bok , Juwelier,
Kirchgasse 70 . 45j

ZaweM. SWS SWrMMlr.
Uijtcn, tiitiiiu'. stellen. « rmWnocr . <te«eiie. Leuchter,

pjgjr Brillanten " Ä|
lauft als Fachmann reell

®oIö‘ ll. eillierfihmeije-LerkilM Fritz blhWe'lil.
Lvoie ilvcberg. 56. B itte genau auf d. Haus»vir. zu achte».

leppidie.
Teppidie

fo/fin ^ Lpe^ uerUtzer^
| Friedensware, in bestem
! Zuuand .iad U. Michelin-
I bereif.,ln Tauich zu geben
I geg. ilemete« Landhaus
| mit Sarien in Biebrich-
I WieSladen o.Umgebung.
I Wol|n.»J »h ber laun ev.
>wohne» lleib n. Ängeb
I unter G 9800 an Ann.»
1ExpedT.Frenz, G. m.
Ib.̂ H.. Wiesbaden . F54
Eristrns d. Kauf . Packt

oder Beteiiia . in Landw..
Gärtn . oder Landvension
s. Mart . 2!ntlium. Gärtn ..
Mietenn  na 10.

Klriveesche. Ebaisclonaue,
Decke. Linolcum -Tcvoich
Linoleum- oder anderer
Knrridorläufcr su kauien
nrsucht. Anncbote mit Pr.
erbitte schriftlich Sandler
verbct. Wcarner . .Berder-
strnüe 1. 2 Tr rechts

PerserSmyrnaOeutsclie
kauft zum Tagespreis

Julius Jäger , Helenenstraße 15, l.

Als Selbstverhraucher in meiner
Kunst - u. Edelmetallgiesserei
kaufe ich Kupfer , Messing , Zink , Zinn
u. Blei , alte Luster , Badewannen

und dergi . zum Einschmelzen.
h . Häuser , Friedrichstrasse 10.

Telephon 1933»

Nock a erb. Da -ncukleid..
Wasche u. Frübiahrsinaiil.
von besserer Dame zu
kaufen gesucht.

Frau Silbersdorf.
Mains . Alirestraste 2, 3 _

»ZUeiderL
Pelzsachen

bis zu cUcrseinsten.
Wäsche. Schuhe « sw.

tau >l
Frau Stummer
vieugasfr l9, 2. Stock.

i»ctcpi,on »:uN.
Bnzua lmittelgrotz)

u. L>.-Sch»be (41/42 ) zu
f. ges Eva Kci-.neuberg
Walramstr . 4. a. Plcirlx-r.

stu t. aek. 1 Neuen >ut.
1 P . gute §>erren -Schni>r-
schuhe (41—42). Pastorek.
Faiilbrnnnenstraßc 10.

'Wäsche
Möbel

Schuheu. Kleider
! kauft B . Klein
j West cudstrake 37. Hth. l.

Zirka ,5Mlr . gut erhall.

£iiio!« liiu;n
| zu kaufen gesucht.

S trauS , Emser Str . 6.̂
jM -Emz-AiMMs

nur neuestes Modell,
6». 8», l2sach,

jMWWete,
sokort zu kaufen gesucht.

Angebote an „Blitz"
Coulinstraße 3. Tel . 6 »74.

lüttit Sitz. Eŝ lanaUi?
zu kaufen getucht.

Mül ler,  . kolasstraße 20.
"SMn ® cie bände

„öl © Hütte « ,
Igebraucht oder neu, zu
Ikaufen ges. Gefl. Angeb..
Iu. W. 720 Tagbl.-Verl.

Miidicnfdirnnf zu f. aci.
Klein Westindilr 37. S 1

6oforlp foulen
gesucht: Ladeiischrärite m
Schiebetüren , l Thele . ca
4 »> lang , versch megate
1 großer Bürotisch.

Tdmlz u. Schmidt,
Moriöstraße 44,

MesMf -Mssöl,
am liebsten komb niert , zu
lau 'en gesucht. Oskerten u
B.  720 an Tagbi.-Berlaa

Nekir . Mai !^ e-'!.pMsa
u. Föhn zu kausen gesucht.
Oft . mit Preisangabe erb.
Kokst, Adlerstraße 16, 1

mtö
geschlossen als Droschke, zu
kaufen gesucht. Osf. unter
O. 721 an d. Taibl .-Berl.

1  Wie Wse
(©clbitfabce»-' für 1 klein,
-iwergvon» zu kaufen ge¬
sucht Off . mit Preikana
a. B. 7l Taabl .-B .rlgg,

§ »cbc einen 2rädrinen
engl . Wagen

ehr etenant und in le .ir
'ntem .stuitand Crfer !. an
'Kommandant dkrauerolles.
Ownlenbeim. HeideSbeimer
Strafe 45,

AutoMobU-
Reisen und Schlauche
765,105. 760/ 0, 760/100
gesucht. Anzahl. Preis u
Fabrikat u. IV. 719 Tc tl.»B
Gesucht gebr.

Fahrräder
mit u ohne Bereifung.
Schmidt. ?>orkstra ße >3^

(Hut erb. Kinderwagen
aus best. L> zu k. aei. Lff
.-ifitmiinn . Kellerur . 3. 2,
l abr Klavvwan. u. Verd.
zu f. aesuch: bei Scherl.
Sch-'rnhorststraße 22.

Sdmeider -Holzkohlen-
Siiaeleif '-u zu k. a îuckt.
Deaes . Nieblitr . 10. 1 r.

Mett!SlüilFi
Hoher Verdienst, Damen u.
H, rrcn gesucht. Stern,

>Wiesbaden , Totzh. Str . 57.liliMi"
12 Via!nu n. Cello. Also..

sieder Solist , sucht einige
Tage in der Woche Enn.
>u erstlhmia . Sviel o>er
Nostaurum Selbige gehen
»uch aut Gastsvielreiie ».
Ofrerten unter E. 720 an
den Taabl .'Ve rlag.

iiimmi einige
vy öve stücke von

Wiesbaden nach Franlsurl
a. M. sofort od. später mit?
Off, u. U. 717 Tagbl.-Bert.

L>rirat!
Krieaerswawe . o. Ver¬

mögen. evg.. aus guter
büraerl . Fcmr., Ende 80 r
Fahre blond, m. ffch aus
d Wege w glücklich verb.
Oif

Jsr . Heirat.
Für bek. Dame . 23 F.<

sehr bübicke Eric^ inu ' g,
gebild.. mustkal.. tücktia i.
Haushalt u. Cesckäf:. aus
g. Familie , mit großem
Vermögen, suche vaffen e
Lebensgefährten . Auch ist
Einheirat aeb. Ofiert . u.
T 721 an den  Tagbl .-V,
Witwe, eva . 29 st alt.

1 7i Iunae . mit eia. £>■.
,v. solid, netten Herrn zw.
Heirat kenne» zu lernen.
Ofiert .. rvt. mit Pbo o-
graobie. unter ll 719 an
d»-n Tna 'tt .-Verlaa.__

Mbshe nette
lebenslustige Blondine
;l I .. tüchtig im Haushalt,
mit qr. BerMö .en u. eleg.
Ausstattung, iucht de Be-
kanntschaf!einesJndustrie l.,
Groß!., Fabrik. o >er Hote'- ,
besitzers ztvecks Heir t. Ost.
unt. S . 721 an T agbst-W
2 lelenöl . Freundiunrn

aus guter Familie , im
Alter v. 23 u. 30 Jahren,
suchen ans diesem <veoe>
da hier sremd. mrt 2 >m-
irLiidigen. uettcn Herien
im gleicktei- Alter , zw cks
Heirat bekannt zu werüm.
Gefl. 'O-sterten u. E. 72-
m, d-n Ta-ibl.-Ver!a>g.

sLeHS ftk -AVWj

^ Ställe , zerlrgb .. f.
ßh TS. ftefliu .. Zieg !C.
*030 lausende odiefert.

Legcaerl.. Faitter.
^ all. Geilügelgec .tt

Katalog frei. Gerlügelvark
Auerbach 588. Hessen. ♦

PaWWe)
nusflugsBunhl

mit Restauration od. ein
zu d. Zweck geeign. kl.
Anwesen , Stadtnähe , von
Fachleuten sof. zu pacht.
oder kaufen ges. Oll. .u.
J . 72t an Tagbl .-Verlag.

Untempt
Staatl . gevr. Lehrerin

s. Piiv .-llmerr . zu 9iayr
Mädck. ges. P . Eo.umm».
Fernst iLtr 6. 2 3. 6 -I

Verloren
goldene

Armbanduhr
von Fres niusstr. 29 durch
Fkiedcich-Otlo-Straße nach
)kapellenstr. 44. Wieder-
br ngcr hohe Belohnung.

Freseniusstratze 28.

Slackhilfe. ^ ^
Für 10- u. 14jabc. Knab.

suche einen enevgnchen
Herin zwecks H.'nuiich.rg
der Sckutwstgaibeiu Be¬
werber mil fremd. Sprach-
keni.tn . bevorzugt. Ozs
unter W. 717 cm den
Taicstst.-Berlaa.

Etudian ! a 'lemand
cherche Gehänge de con
versalion avec un Fran¬
cais bien instruit . S’adr.
s. F. 718 du Ta hl.-Verl

Okfudit wird ein

MlMlkl
der e'nem Herrn Unter
Ücht in den ?li»fänaen der
Mufft erteilt und dabei
selber vom Blatt svielt.
Osterken unter S . 720 an
den Taadl .-Verlag
Klavi rktundcn w. erteilt
Da ), kann auch geübt w.
Karlstraße 41. Part , r.

Klavierunterricht
erteilt grdl., leich faßlich,
koni. gevild. Mustklehrer.
Erfolg sich-r. Honorar maß
Ofs. u. Z. 684 an Tgbl.-Bert.

GrünoiichenD;oiinuuterri(iit
ertejlt in und außer dem
Hause Franz Gittert,
Dotzheimer Straße 10, 2.

Verloren•GesundenI
w_ ^

io lönnie ult . Srüüißtn
w. rtwus nähen kann, sich
Weiter im Nähen MO.
u. das Fuschneiden aründ-
lick erlernen ? Ostferh u.
S 719 (iii b. Taabl .-Verl.

Wer gibt
etwas Aiencnuiitä, MSe»
Bezahl ., Abfall u Ko s
ad ? Kandier . HellmmiL-
itrnße 46. 3.

Brut -Eier I
®.be von meinem prima

Zmittstamm, rebhuhns. Jtl .,
Brut -Eier ab.
Lcnvle, Oranienstr. 48, Pt.

Nciuraffiaer luimer
Plnm »utb-!k!ock-Habn

gegen ein Huhn zu ver-
lc-uschcn od. zu verkauien.

Lrwal i.
Adechêdstrnstr 54. Hm 1.

Ruckjack
in 1 Sack mtt 3 Säckchen
verloien . Gegen ßutc Bc-
lobnuna abzidgeoen ber
Hr.nS Braun , Moritz-
itraße 49.

Für Förster!
Suche für meinen gut

veranlagten 9 Man . alten
Hühnerhund Dtesfeursür

13—4 Momte. Angaben
1mit F » tet» und Dressur-
kosten. Ref. u. E. 717 an
den Trgbl .-Ber l

Kinderschuh
(links) 1. Ostertaa verb
von Blückerstr.. Bismarck
rina . Dilliitzilr ., Schwur»
dockier Sir .. Sehachtstratz.
Gegen Bclohnnna abz.ig.
Ädlerstroße 23. Laden.

©eldjöftl. (Empfcfilungenl

Welche aebildete klluts
beffderSsamilie würde 14
iäbrines nekundes M.iddi
einige Wodirn ' " ante
Pen ff an n bnen ? Ost. m.
Pr . n L. 7Hanbl .^ r1.

. Nehme ein. Kind
in gute PrlegeF am Itcbit.

^mutterlos . M^ .n NahSchösser. No erftt . 22

1F. earDinün
eingetr .. % P '8. 1.25 Mk.
M. Stall . Dobff. Str . 120.

Zjlael . ©ottßstJienU.

Israelit . KultuS -Olemciude
Synagoge : Liich-is -crü.
Gotiesdieuii iistd. Hauvl-
spiiagoge am Paza -Ei de.
D»»,nersta >ü abends b.4o,
Freilag . mcrg, 9 Uhr.
9.30 Uhi : Predigt . Frei¬
tag. ab-nds 6 45 I hr.
Sau -siag . »wag. 9 Uhr:
Festsegeu. nachm.. 3 Uhr,
Ai. Lgang 8.95 Ubr. —
Wod<i.ta,' s. ror ., r taev?
7 Ubr. abends 6.45 Ubr.

Alt - Ksrarlitildie, Kiillus-
Geinciude. — Shuaaoge:
Friedeick-str. 33. Jo .-ttoo,
Vorabends 6.45. morse is
7.45 Ubr. nack'm. 4 Uhr,
abends 8 Uhr. Wochen¬
tage. morgens 6.45 Ubr,
nack'm. 6.15 Uhr. cchends
d Ubr ,Talmud . Tbor , . Berein
E V^ Kl. Schwalbacher
Sir 10. Pesgch.Eiiv a rg
7 Ubr, mrrgen ? 8 Uhr,
Minckm 7 Uhr. Au,».'.a «
8.05 Ubr. Wochentags:
morgens 7 Ubr. Mincha
7.15, Maarii 8.05 Uhr.

Pflur 2-4 mossieurs frai ?.
fami le allemande faiten-
core la cuisine pour le
midi et le soir Eckern-
föidestrassi 13, rez -de- [
chaussäe ä g

MWWW
in s. ll. Hänslichkett, forgs.
u. gut zubereitet, geeignet
sürMagenleidende Pr 8M.
Off u. G. 720 au Tgbh-Berl.

Ohre  öerlobung beehren sidi anzuze'gen

©etty Q̂ossmann
Garl IDiethold.

Ifiesbaden.
Sohnsir . 2.

Xiiait. Näherin embf
stck in u. außer dem S im
Neuai 's u. Umändern . so¬
wie Kinderlle d. Draearr.
Saalagi 'e 16. Varl r.

Wcldie Waldstrau
übernimmt Wäsche aus
PrivathnuShnll ? Gövina . jÜaiizstras'e 41 Part.

Maniküre!
Doris Bellinger,

Schw stbacher Straß l4, 2,
am Resi.>enz-rhealer.

Maniküre . .
K. Backmann. Kirche. 64.
I  St „ Waldaka -Einaan ». >

gbocho'.i i/LOesffalen.
'Rpril 1920.

Für die Beweise herzlicher Teilnahme
beim Tode unseres Batecs jagen

herzlichen Dank
C. Buch
M. Buch.

Wik»v«d«n—Wtttstock a,Doste.
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